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Abgestimmte Medieninformation des Rettungszweckverbandes 
Südwestsachsen, der Paracelsus Klinik Reichenbach und des 
Planungszweckverbandes „Industrie- und Gewerbegebiet Autobahn- 
anschlußstelle Reichenbach/Vogtl.“

RETTUNGSZWECKVERBAND „SÜDWESTSACHSEN“ 
ERWIRBT GRUNDSTÜCK ZUR ERRICHTUNG

EINER NEUEN RETTUNGSWACHE

Der Planungszweckverband „Industrie- und Gewerbegebiet Autobahn- 
anschlußstelle Reichenbach/Vogtl.“ (PIA) genehmigte in seiner Sitzung 
am 19. November den Verkauf einer Teilfläche von maximal 6.000 
Quadratmetern des Baugebiets II Nord des PIA-II-Gebietes zum Zweck 
der Errichtung einer Rettungswache.

Anlage

Maßstab 1 : 1483

Kartenausdruck: cardo WebGis unter Nutzung von Apache FOP

Der Verbandsvorsitzende, Oberbürgermeister Raphael Kürzinger, freut 
sich, dass für die Neuausrichtung der Rettungswache in Reichenbach 
ein Standort im Industriegebiet an der Autobahn gefunden werden 
konnte. „Mit dem Neubau im PIA-Gebiet ist eine schnelle Erreichbarkeit 
in Notfallsituationen gegeben.“

Die Beweggründe für den Neubau nennt der Geschäftsführer des 
Rettungszweckverbandes „Südwestsachsen“, Jens Leistner:
„Im Rahmen der weiteren Optimierung der Rettungswachenstruktur im 
Rettungsdienstbereich mit den Zielen der Verbesserung der Hilfsfrist, 
der wirtschaftlicheren Fahrzeugvorhaltung und der Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen der Mitarbeiter des Rettungsdienstes, soll im 
Gewerbegebiet PIA II eine neue Rettungswache errichtet werden.“ 

Weiter heißt es: „Der Rettungszweckverband „Südwestsachsen“ als gesetzlicher 
Aufgabenträger des Rettungsdienstes und Bauherr der neuen Rettungswache 
wird in den nächsten Tagen das erforderliche Grundstück erwerben. 
Die Bedarfsnotwendigkeit der Rettungswache Reichenbach wurde 
gutachterlich bestätigt und mit Beschluss des Bereichsplanes für den 
Rettungsdienst 2018 manifestiert.

Die derzeitige Rettungswache Reichenbach befindet sich auf dem 
Klinikgelände und im Eigentum der Paracelsus Kliniken. Die Rettungswache 
wurde Anfang der Neunziger Jahre errichtet und erfüllt nicht mehr die 
Anforderungen an eine moderne Rettungswache nach DIN 13049. 

Der Rettungszweckverband hat zwei Varianten fachlich und betriebs- 
wirtschaftlich geprüft:
a)	 einen Um- und Erweiterungsbau der bestehenden Rettungswache 
b)	 eine Neuerrichtung.

Im Ergebnis der Prüfung wurde die Neuerrichtung einer Rettungswache 
beschlossen.

Die Planungsleistungen wurden bereits vergeben, sodass die ersten 
Gewerke in den nächsten Monaten ausgeschrieben werden können. 
Im Frühjahr 2020 soll der Bau beginnen. Der Rettungszweckverband 
„Südwestsachsen“ wird reichlich 3 Millionen Euro investieren. 
Die Rettungswache wird Platz für vierzehn Fahrzeuge bieten. 
Mehr als vierzig Kameradinnen und Kameraden der DRK 
Rettungsdienst Göltzschtal gGmbH werden dort ihren Beruf 
als Notfallsanitäter, Rettungsassistent oder Rettungssanitäter 
ausüben und für die Sicherheit und Gesundheit der Bürger sorgen.“

Die Paracelsus-Klinik Reichenbach begrüßt die Investition des Rettungs-
zweckverbandes. Klinikmanager Sven Hendel schätzt die zukünftig 
besseren Bedingungen, die sich durch einen Neubau ergeben, als 
Standortvorteil ein. Ebenso wird das Krankenhaus Reichenbach durch 
eine optimierte Dienstleistung des Rettungszweckverbandes profitieren.  

Gleichzeitig betont die Paracelsus-Klinik Reichenbach, dass die enge 
Zusammenarbeit zwischen Rettungswache und Krankenhaus weiter 
Bestand hat, so der Ärztlicher Leiter, Chefarzt Dr. Jens Fielitz.

gez. Raphael Kürzinger	 gez. Jens Leistner	 gez. Sven Hendel
Verbandsvorsitzender PIA	 Geschäftsführer	 Klinikmanager
Oberbürgermeister 	 Rettungszweckverband	 Paracelsus-Klinik 
Stadt Reichenbach im Vogtland	 „Südwestsachsen“	 Reichenbach GmbH

WIRTSCHAFT AKTUELL

der Weihnachtszeit?

Familie in

Füreinander nah.

Wir wünschen Ihnen eine besinnliche Adventszeit 

und viel Nähe im Kreise Ihrer Lieben. Mit Rück-

blick auf Ihr Vertrauen und die angenehme 

Zusammenarbeit in diesem Jahr bedanken wir uns 

herzlich. Ihnen alles Gute, Glück, Gesundheit und 

positive Energie für das neue Jahr.

Unser Versprechen „Immer für mich nah“ halten wir auch für 2020 

und setzen uns weiter als Energiedienstleister, Geschäftspartner, 

Arbeitgeber und Unterstützer für unsere Region ein.
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„Weihnachten lädt uns zur Gemeinsamkeit ein, 
zum Nehmen und Geben, zum Zuhören und Verstehen.“

(Richard von Weizsäcker)

Liebe Reichenbacherinnen, liebe Reichenbacher,

Weihnachten steht vor der Tür und Sie alle freuen sich jetzt wohl auf 
die ruhige Zeit zwischen den Jahren und die Feier im Familien- oder 
Freundeskreis. Weihnachten ist ein Fest, das hier von vielen Menschen 
begangen wird, ganz gleich, wo sie herkommen, ganz gleich, ob sie einer 
oder welcher Religion sie anhängen. Denn Weihnachten hat als Fest der 
Besinnlichkeit und des Schenkens, als Fest der Zuwendung zu anderen 
eine starke, eine über Jahrhunderte unverminderte Ausstrahlung.

In den kommenden Tagen wird es noch einmal kurz stressig. Es gilt, 
beruflich letzte Aufgaben zu erfüllen, für Familie und Freunde Geschenke 
einzukaufen und das Heim für das Weihnachtsfest vorzubereiten.
Am Heiligen Abend kehrt dann Ruhe ein. Wir haben endlich Zeit für uns, 
wir haben Zeit für die wahren Werte des Lebens. Die Zeit steht quasi still. 
Keine großen Entscheidungen in Politik oder Wirtschaft werden gefällt, 
keine großen Events sind irgendwo angesetzt. Wir können in aller Ruhe 
mit unseren Nächsten feiern. Wir können das vergangene Jahr Revue 
passieren lassen und uns fragen, wo wir stehen, in unserem privaten wie 
auch im politischen Leben.

Bilanzen haben stets zwei Seiten, sie haben Positives wie Negatives zu 
vermelden. Das gilt für die Politik, und das wird auch für Sie gelten, wenn 
Sie Ihr persönliches Resümee des vergangenen Jahres ziehen oder sich 
die Ereignisse der letzten Monate nochmals vor Augen führen. Uns allen 
stehen dann wahrscheinlich die Katastrophen dieses Jahres vor Augen. 
So etwa der Brand im Gewerbegebiet an der Autobahn, einer der schwersten 
Brände der vergangenen Jahrzehnte in unserer Stadt. Die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbachs und die Einsatzkräfte aus dem 
Umland bewiesen Mut und Können beim Einsatz gegen die Flammen.

Umweltschutz und Klimawandel waren im vergangenen Jahr wichtige gesell-
schaftliche Themen. Man mag über die Art der Maßnahmen diskutieren, aber 
angesichts des erneut heißen und trockenen Sommers kann man die grundsätzliche 
Notwendigkeit verstärkter Anstrengungen zum Klimaschutz nicht leugnen.
Denn auch in unseren Breiten und auch in Reichenbach brachte die lange 
Trockenheit große Herausforderungen mit sich. Sie war problematisch 
für die Umwelt, für Bäume, Wiesen und Sträucher. Es sind Auswirkungen 
eines globalen Wandels, die wir inzwischen auch vor Ort wahrnehmen.

Ein Kompetenzzentrum mit Schwerpunkt auf natürliche Kältemittel 
kann von Reichenbach aus einen Beitrag leisten, um den Ausstoß 
klimaschädlicher Gase zu verringern.
Ich bin froh, dass wir durch die Unterzeichnung einer Vereinbarung 
mit dem Freistaat Sachsen und weiteren Partnern hier einen wichtigen 
Schritt hin zur Etablierung dieses so wichtigen Projekts gegangen sind. 
Kürzlich erreichte uns die schöne Nachricht, dass auch der Bund das 
Potential erkannt hat und es von 2020 an finanziell unterstützt.

Die allgegenwärtigen Katastrophenmeldungen verdecken oft die 
ermutigenden Zeichen, die ebenfalls zu finden sind. Jeder Mensch, der 
einen Aufbruch wagt, jeder Mensch, der sich engagiert, macht unsere 
Welt ein Stück heller und hoffnungsfroher.

Zehn Jahre nach der Landesgartenschau blühte Reichenbach erneut 
auf. Die Kleine Gartenschau bot nicht nur Pflanzenliebhabern viel, 
auch durch das bunte, abwechslungsreiche Programm wurden tausende 
Besucher angelockt. Ähnlich bunt, allerdings durch Farbe, wurde es auf 
dem früheren Bahnbetriebswerk durch das Streetart-Festival IBUG. Die 

Kunstwerke der 100 Künstler aus 13 Ländern zogen tausende Besucher 
aus Nah- und Fern in ihren Bann.

Gewiss, wir stehen in Reichenbach und in Deutschland noch immer vor 
großen Herausforderungen. Wir haben in diesem Jahr nicht alles erreicht, 
was wir uns vorgenommen hatten oder was wünschenswert wäre. Aber 
wir haben doch vieles geschafft, um unseren Wirtschaftsstandort und 
die Lebensqualität für die Bewohnerinnen und Bewohner zu verbessern, 
wie etwa die Neugestaltung der Außenanlagen und des Schulhofs der 
Dittesschule, die 2020 noch fortgeführt werden.

Unsere Erfolge beruhen auf Ihren Stärken, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, die Sie hier wohnen und arbeiten, auf Ihrer Initiative und 
Kreativität, auf Ihrer Tatkraft und Ihrem Engagement. Deshalb nutze 
ich die heutige Gelegenheit gern, allen Reichenbacherinnen und 
Reichenbachern zu danken, die sich für ihre Mitmenschen einsetzen. Es 
gibt viel bürgerschaftliches Engagement in unserer Stadt und in unserem 
Land, mehr, als man manchmal meint, wenn soziale Kälte oder Kriminalität 
die Schlagzeilen beherrschen. Die Menschen, die sich für karitative 
Organisationen, in Vereinen oder in der Nachbarschaftshilfe engagieren, 
machen keine Schlagzeilen – sie machen einfach das, was sie für richtig 
halten oder als nötig empfinden. Sie bewegen etwas im Sport oder in der 
Kultur, sie helfen Bedürftigen oder verschaffen anderen ihr Recht.

Danken möchte ich auch allen Menschen, die an den Feiertagen arbeiten 
und selbst am Heiligen Abend für alle anderen den Betrieb aufrechterhalten. 
Den Busfahrern und Feuerwehrleuten, den Ärzten und Pflegekräften, den 
Radio- und Fernsehmachern sowie den Mitarbeitern des Winterdienstes. Und 
nicht zuletzt danke ich allen Menschen, die sich gerade an Weihnachten um 
andere, um Bedürftige oder Alleinstehende kümmern.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
frohe und geruhsame Weihnachtstage sowie alles Gute für das neue Jahr.

Ihr 

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister
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SCHLIEßTAGE IM DEZEMBER 2019
Am Montag, 23. Dezember, Freitag, 27. Dezember, sowie am Montag, 
30. Dezember, haben die Stadtverwaltung, das Bürgerbüro, die 
Jürgen-Fuchs-Bibliothek sowie die städtischen Kindertagesstätten 
und Jugendeinrichtungen geschlossen.

Bürgerbüro und Jürgen-Fuchs-Bibliothek haben darüber hinaus auch 
am Samstag, 28. Dezember, geschlossen.

Ausnahmen
Die städtischen Kindertagesstätten haben bis einschließlich 23. 
Dezember geöffnet.

Nachruf

Die Nachricht vom Tod von

Kamerad Steve Lutz-Müller 
der nach langer, schwerer Krankheit am 29. November

verstorben ist, hat uns tief erschüttert.

Durch seinen Tod verlieren wir einen Menschen, 
der seit 2004 in der Freiwilligen Feuerwehr Reichenbach aktiv war. 

Vielen Mitmenschen hat er in Notsituationen durch
seinen persönlichen Einsatz geholfen. 

Die Freiwillige Feuerwehr Reichenbach verliert einen engagierten, 
gewissenhaften und langjährigen Kameraden. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau,
seiner Familie sowie seinen Freunden und Kameraden.

In Dankbarkeit und stillem Gedenken

	 Stadt Reichenbach	 Freiwillige Feuerwehr Reichenbach 
	 Raphael Kürzinger	 Thomas Weck
	 Oberbürgermeister	 Stadtwehrleiter

Das Standesamt hat am Freitag, 27. Dezember, in der Zeit von 09:00 
bis 12:00 Uhr ausschließlich für die Beurkundung von Sterbefällen 
geöffnet. (Kontaktdaten: Telefon: 03765 524-3040 (auch zur Meldung 
von Besuchern am Haustelefon im Eingangsbereich des Stadthauses, 
Markt 6), Fax: 524-83040, E-Mail: schulz@reichenbach-vogtland.de). 
Die Friedhofsverwaltung arbeitet mit einer Notfallbesetzung.

Das Neuberin-Museum hat an den Feiertagen geschlossen, jedoch 
zwischen Weihnachten und Neujahr (27., 28. und 30. Dezember) 
geöffnet. Die Weihnachtsausstellung kann also besichtigt werden.

Bei der Festlegung der Abgabefristen für entliehene Medieneinheiten 
aus der Bibliothek wurden die Schließtage berücksichtigt.

BAUSTELLE
BAUSTELLE FRIEDENSSTRAßE
GEHT IN DIE WINTERPAUSE

Foto: AZV

Die Kanalbauarbeiten im zweiten Bauabschnitt (von Höhe der 
Fima Malzbau bis Wagnerstraße) sind abgeschlossen. Nach 
Vorbereitungsarbeiten erfolgte in der ersten Dezemberwoche der Einbau 
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Der Oberbürgermeister 
gratuliert den Jubilaren

Der Oberbürgermeister gratuliert
allen Jubilaren, die im Zeitraum 

vom 16. November bis
zum 13. Dezember

ihren Geburtstag begangen haben,
zu ihrem Ehrentag und wünscht
ihnen alles Gute, Gesundheit

und Gottes Segen!

Impressum:

Herausgeber: Creativ Werbung Reichenbach
Druck: Riedel Verlag & Druck KG, Chemnitz, 
OT Röhrsdorf
Verantwortlich für den amtlichen und redak-
tionellen Teil ist Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger.
Verantwortlich für den Anzeigenteil ist die 
Creativ Werbung, Inhaber: Katrin Jaritz, 
Zwickauer Straße 92, 08468 Reichenbach
Tel.: 03765 12401; 
E-Mail: info@wir-sind-creativ.de 
Für die Informationen der Kirchen, Gemein-
den und Vereine sind die jeweiligen Träger 
selbst verantwortlich.
Redaktion: Heike Keßler, Stadtverwaltung 
Reichenbach im Vogtland, Markt 1, 
08468 Reichenbach, Tel. 03765 524-1012, 
Fax: 03765 524-2002, 
E-Mail: kessler@reichenbach-vogtland.de
Ein Anspruch auf Veröffentlichung besteht 
nicht. Die Redaktion behält sich vor, 
Beiträge zu redigieren und zu kürzen.
Erscheinungsweise: monatlich, kostenlos 
an alle erreichbaren Haushalte. 
Weitere Exemplare liegen im Bürgerbüro, 
Markt 7, sowie im Bürgerbüro Außenstelle 
Mylau, Reichenbacher Straße 13, zur 
kostenlosen Mitnahme aus.
Auflagenhöhe: 14.000
Nächster Redaktionsschluss: 
		  Mittwoch, 15.01.2020
Erscheinung: 	 Freitag, 31.01.2020
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STREIFLICHTER

der Asphaltschichten in diesem Bereich. Letzte Arbeit vor der Verkehrsfreigabe über den Winter war 
eine Zustandsfeststellung der eingebauten Straße.

Die Erneuerung des Fußweges erfolgt bis zur Firma Kummer. 
In der Wagnerstraße wurde Ende November der Mischwasserkanal erneuert. Nach Abschluss der 
Arbeiten wird der Graben geschlossen und asphaltiert. 
Geplant ist eine Winterpause von zwei Monaten, während  der die Friedensstraße befahrbar ist. Je nach 
Witterung erfolgt Ende Februar/Anfang März die Vollsperrung für den dritten Bauabschnitt (Wagner-
straße bis Cunsdorfer Straße). In diesem dritten Bauabschnitt werden die Kanalbauarbeiten fortgesetzt. 
Da die Erneuerung der Gas- und Wasserleitung bereits bis zur Heubnerstraße erfolgt ist, werden 
diese Arbeiten zeitversetzt zum Kanalbau im Frühjahr wieder aufgenommen.

Der Bau der Friedensstraße ist eine koordinierte Maßnahme des Abwasserzweckverbandes „Reichen-
bacher Land“ (AZV), des Zweckverbandes Wasser Abwasser Vogtland (ZWAV) und der Stadtwerke 
Reichenbach/Vogtland GmbH (SWR). 
Es werden der Abwasserkanal, die Trinkwasserleitung sowie das Strom- und Gasnetz erneuert. Der 
Deckenbau erfolgt auf der Bundesstraße im Auftrag des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr 
(LASuV). Im Auftrag der Stadt Reichenbach werden die Fußwege gebaut.

100. GEBURTSTAG VON ADOLF FÖRSTER
Der Ehrenbürger Adolf Förster beging am 1. November 
seinen 100. Geburtstag.
Zu diesem Anlass wurde ihm ein würdiger Empfang 
bereitet, an dem Familie, Vertraute und Wegbegleiter 
teilnahmen. Außerdem trug er sich in das Goldene Buch 
der Stadt Reichenbach ein.

„Damit hundert Menschen ihren Körper bilden, ist es 
nötig, dass fünfzig Sport treiben.
Damit fünfzig Menschen Sport treiben, ist es nötig, 
dass zwanzig sich spezialisieren.
Damit sich aber zwanzig Menschen spezialisieren, ist 
es nötig,dass fünf zu überragenden Gipfelleistungen 
fähig sind.“

Das sagte einst Pierre de Coubertin, der Gründer des 
Internationalen Olympischen Komitees.

Adolf Förster hat diese Zeilen gelebt. Er war Sportlehrer 
und mehr als 70 Jahre lang ehrenamtlich im Sport tätig. 
Er prägte über viele Jahre junge Sportler mit. Für ihn war 
der Sport eine gute Möglichkeit, dass sich aus Kindern und 
jungen Leuten Menschen mit Verantwortungsbewusstsein 
entwickeln. Er ist maßgeblich am Erreichen des hohen 
sportlichen Leistungsniveaus mehrerer Generationen 
Mylauer Eisschnellläufer beteiligt gewesen. Adolf Förster 
wurde im April 2010 zum Ehrenbürger der Stadt Mylau 
ernannt.

Fotos (2): D. Postler
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FESTKONZERT

Am Abend des 09. November 
fand in der Stadtkirche 
Mylau das Ferstkonzert „30 
Jahre Mauerfall“ statt.
Die Vogtland Philharmonie 
stellte mit Samuel Barbers 
Adagio for Strings und Beethovens „Neunter“ Tristess und Jubelchöre gegenüber, 
gedachte mahnend der kommunistischen DDR-Diktatur und reflektierte auf 
die Euphorie der schicksalsträchtigen Novembernacht 1989. „Alle Menschen 
werden Brüder“ sangen ein Solistenensemble sowie der Marburger Bachchor 
und die Arcis-Vocalisten München. Thomas Gropper leitete das Orchester.
Aus der Festrede von Oberbürgermeister Raphael Kürzinger: …„Demokratie 
und Freiheit sind kostbare Güter. In manchen Momenten der Geschichte ist 
das allen genau bewusst; im normalen Alltag wird es oft als selbstverständlich 
hingenommen. Hin und wieder wird sogar gefragt, ob die Demokratie noch 
geeignet sei, die großen Probleme unserer Zeit zu lösen. Doch wer so fragt, 
kennt keine Diktatur oder hat vergessen, was er über die dunklen Kapitel unserer 
Geschichte erfahren hat. Freilich, damit Demokratie wirklich gut funktioniert, muss 
sie auch gelebt werden, von allen. Demokratie gelingt nur durch Mitmachen!“…

Fotos (2): M. Pohle

AUSSTELLUNG IM RATHAUS: IBUG-NACHLESE
Im Eingangsbereich des Rathauses 
Markt 1 ist bis Januar eine 
Ausstellung von Arbeiten der 
Weinholdschüler zu sehen.
Nach ihrem Besuch des ibug-
Festivals in diesem Sommer 
haben Weinholdschüler Ideen zur 
Gestaltung des Gebäudes „Wettiner 
Hof“ an der Greizer Straße nach 
„ibug-Art“ entwickelt. 

Foto: H. Keßler
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Am 09. November 
jährte sich die Reichs- 
pogromnacht zum 81. Mal. 
Diesem Ereignis wurde in 
Reichenbach wieder mit 
einer Stolpersteintour ge-
dacht. 
Die Teilnehmer liefen die 
neun Steine ab, die in der 
Stadt an die Schrecken 
des Holocaust erinnern. 
An den Stationen verlas 
Oberbürgermeister Raphael 
Kürzinger Details aus dem 
Leben derjenigen, für die 
der Stein verlegt wurde. An 
jedem Stein zündeten die 
Teilnehmer eine Kerze an 
und legten Rosen nieder. 
Die Stolpersteintour begann vor dem Rathaus, da in der Reichspogromnacht 
am 09. November 1938 alle in Reichenbach angetroffenen Juden 
hierher gebracht und verhört wurden. Der weitere Weg des Gedenkens 
führte durch die Innenstadt über den Markt, die Straßen Am Graben, 
Weinholdstraße, Weststraße und Zwickauer Straße bis zur Bebelstraße. 
Raphael Kürzinger beschloss die Tour mit den Worten: „Mögen die heute 
gehörten Schicksale uns ins Gewissen rufen, dass Frieden und Freiheit 
ein hohes Gut sind. Sie sind nicht selbstverständlich und müssen täglich 
wieder von uns allen verteidigt werden. Die Welt in der wir leben wurde 
hart erkämpft. Ich wünsche mir, dass wir alle aktiv für Demokratie und 
Freiheit eintreten.“
In Vorbereitung der Tour putzten das Stadtoberhaupt und die Auszubil-
dende Luisa Brandenburg die neun 10 x 10 cm großen Messingplatten 
der Stolpersteine.

Fotos (3): H. Keßler
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KRANZNIEDERLEGUNGEN ZUM VOLKSTRAUERTAG

In Reichenbach und Rotschau fanden 
zum Volkstrauertag am 17. November 
Kranzniederlegungen statt.
Worte des Gedenkens sprach in 
Reichenbach Oberbürgermeister 
Raphael Kürzinger, die Andacht 
hielt Pfarrer Andreas Alders. 
Musikalisch umrahmte die 
Veranstaltung der Musikverein Mylau-Reichenbach.
In Rotschau sprachen die Gedenkworte Ortsvorsteher Veit Bursian und 
Pfarrerin Annegret Schubert. Die Kranzniederlegung wurde von den Buch-
walder Jagdhornbläsern und dem Männergesangsverein Liederkranz Rotschau 
e.V. musikalisch begleitet.

Foto: H. Keßler, Foto: Ortschaftsrat

NEUE DREHLEITER FÜR DIE FREIWILLIGE 
FEUERWEHR REICHENBACH

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung am 03. September 2019 beschlossen, 
… „die Firma MAGIRUS Ulm mit der Lieferung einer Drehleiter des Typs 
M 32 L-AT nach EN 14043 zu einem Anschaffungspreis von 675.081,85 
Euro zu beauftragen.

Für die Beschaffung werden seitens des Vogtlandkreises 438.000 Euro 
bereitgestellt…“ Die von der Stadt notwendigen 25 % Eigenmittel 
wurden entsprechend in den Haushaltsplan eingestellt.
Gezahlt wurde und wird in zwei Jahresscheiben, 2018, 2019. Gefördert 
wird die Maßnahme über das Fachförderprogramm Feuerwehren zu 75 
Prozent. 
Die alte Drehleiter, die im August 1998 in Dienst gestellt wurde, wies 
seit 2017 größere Mängel auf. Es gab Ausfälle u.a. bei der Steuerung 
sowie an Hydraulikteilen. Der Aufwand zur Aufrechterhaltung der 
Einsatzbereitschaft wurde immer größer. Deshalb beschloss man, die 
Leiter zu erneuern. Das Fahrzeug wurde am 20. November von Ulm nach 
Reichenbach überführt. 
Nun müssen ca. 80 Kameraden, Maschinisten, Atemschutzträger und 
Einsatzkräfte, geschult werden. Erst wenn die Schulungen abgeschlossen 
sind, kann die neue Drehleiter in Dienst gestellt und die alte Leiter außer 
Dienst  gestellt werden. 

Foto: FFW
 

DIE REICHENBACHER WEIHNACHTSBÄUME
Die beiden Reichenbacher Weihnachtsbäume wurden am 26. November 
durch Mitarbeiter des Bereiches Öffentliche Einrichtungen der 
Stadtverwaltung aufgestellt. Der ca. 15 Meter hohe Tannenbaum, 
der den Rathausvorplatz ziert, kam von einem Grundstück An der 
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er Kiesgrube in Mylau und 
wurde per Tieflader nach 
Reichenbach gebracht. 
Eine Douglasie von der 
Unteren Lindenstraße in 
Reichenbach schmückt den 
Postplatz. Eine etwa zwölf 
Meter hohe Fichte, die aus 
Friesen stammt, wurde 
bereits eine Woche eher auf 
dem Marktplatz in Mylau 
aufgestellt.

Foto: H. Keßler

BURGWEIHNACHT
Die Burgweihnacht auf 
Burg Mylau eröffneten am 
30. November  Oberbürger-
meister Raphael Kürzinger 
(rechts), Ortsvorsteherin 
Gisela Weck und der Vor-
sitzende des Futurum-Ver-
eins, Pfarrer Andreas Alders. 
Zu erleben war tolle 
Musik (hier der Chor des 
Futurum-Gymnasiums) und 
Kulinarisches. 
In der Burg besuchten viele Gäste das gemütliche Burgcafé. Außerdem 
gab es Mitmachangebote und viele besondere Dinge zu kaufen. 

Fotos (3): H. Keßler

BÜRGERPREIS VERLIEHEN
In der Sitzung des Stadtrates am 02. Dezember erhielt das Team des 
Vereins Tafel Reichenbach im Vogtland e.V. den Bürgerpreis der Stadt 
Reichenbach des Jahres 2019.
Stellvertretend für die vielen ehrenamtlichen Helfer des Vereins nahmen 
den Bürgerpreis die Vereinsvorsitzende Petra Düntsch sowie Mirko Torke, 
Gudrun Schimmel und Petra Schubert (Foto oben rechts v.l.n.r.) entgegen. 
Aus der Laudatio von Oberbürgermeister Raphael Kürzinger (l.): „Nur der 
Hilfsbereite beauftragt sich immer selbst.“ (Reisenberg)
Seit 20 Jahren versorgt die Reichenbacher Tafel inzwischen mehr als 1.000 
registrierte Tafelgäste. Durch die Gründung des Vereins Reichenbacher 
Tafel entwickelte sich die Sozialeinrichtung zu einem stabilen Partner der 
Region.  Hohe Einsatzbereitschaft und Sorgfalt ist bei der Prüfung und 
Aufbereitung der Lebensmittelspenden notwendig. 
Neben der Tafelarbeit leisten die ehrenamtlichen Mitarbeiter in vielen 

Bereichen Lebenshilfe für die Gäste und 
vermitteln diese bei besonderem Beratungsbedarf 
an andere Vereine und Beratungsstellen. 
Gleichzeitig schaffen sie Raum für Begegnung 
und geben damit den Rahmen zum Aufbau eines 
sozialen Netzwerks, das von Armut Betroffenen 
Halt gibt und sie dabei unterstützen kann, ihre 
Situation zu verbessern.
Die Tafeln stehen für Humanität, Gerechtigkeit 
und Solidarität. Sie übernehmen soziale 
Verantwortung und setzen sich für den 
nachhaltigen Umgang mit Lebensmitteln ein.
In den vergangenen 20 Jahren hat sich der 
Verein zu einem unverzichtbaren Teil der sozialen 
Infrastruktur entwickelt, der vielen Menschen 
bei der Verbesserung ihrer Lebenssituation hilft. 
Danke für dieses Engagement. 
Die Preisträger trugen sich in das Goldene Buch 
der Stadt Reichenbach ein. Foto: H. Keßler
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Buslinienführung
Aufgrund des Weihnachtsmarktes am vierten 
Adventswochenende gibt es im Zeitraum 
vom 20. Dezember bis zum 23. Dezember 
Einschränkungen im Buslinienverkehr. 
Im genannten Zeitraum werden die Haltestellen 
„Reichenbach, Postplatz“ zur Haltestelle 
„Reichenbach, Roßplatz“ verlegt sowie die 
Haltestelle „Reichenbach, Stadt Dresden“ zur 
Friedensschule (Haltestelle Rathenaustraße) 
verlegt.

STADTRATSSITZUNG
AM 4. NOVEMBER

Foto: H. Keßler

Den Blumenstrauß des Monates überreichte 
Oberbürgermeister Raphael Kürzinger an Nicole 
Fritsch. Sie erhielt die Ehrung symbolisch für 
die vielen Helfer, die im Oktober bei der Kirmes 
im Ortsteil Rotschau mitgeholfen haben. „Ohne 
ehrenamtliche Helfer wäre so eine Veranstaltung 
nicht möglich“, begründete Stadtrat Veit Bursian 
seinen Vorschlag für die Ehrung.

Der Oberbürgermeister informierte die Stadt-
räte zur mittelfristigen Entwicklung der Stadt. 
Er gab in seinen Ausführungen einen Überblick 
auf bereits Erreichtes und informierte über die 
Aufgaben, die vor dem Stadtrat liegen.
Raphael Kürzinger sprach u. a. über die 
Städtefusion mit Mylau und über die Arbeit 
zur Errichtung eines Kältekompetenzzentrums. 
Hier bat er die Stadträte, die notwendigen 
Entscheidungen, die zur gegebenen Zeit 
nötig werden, mit zu tragen. Er führte die 
bisherigen Bemühungen zur Ausweisung von 
Eigenheimstandorten aus, sprach vom gelungenen 
Neubau des DRK an der Humboldtstraße und 
von der Unterstützung privater Investoren. 
Im aktuellen Doppelhaushalt sind Mittel für 
die Sanierung der Kindertageseinrichtungen 
Mischka, Wichtelhausen und Kinderland, die 
Neugestaltung des Schulhofs der Dittesschule 
sowie für die Sanierung der Neuberschule 
vorgesehen. Voraussetzung der Umsetzung 
all dieser Maßnahmen ist natürlich, dass 
entsprechende Fördermittel bereit stehen.

AUS DEM
STADTRAT

ADVENTSMARKT AM POSTPLATZ

Der Reichenbacher Gewerbeverein lädt zum 
Adventsmarkt am Postplatz ein.
Öffnungszeiten: Montag bis Samstag ab 10:00 
Uhr (06.12. bis 22:00 Uhr, 07.12. 16:00 Uhr 
Lampionumzug)

20. bis 22. Dezember: 

REICHENBACHER WEIHNACHTSMARKT

Freitag, 20. Dezember: 	 14:00 bis 20:00 Uhr
Samstag, 21. Dezember:	 11:00 bis 01:00 Uhr
Sonntag, 22. Dezember:	 11:00 bis 19:00 Uhr

Weihnachtsmarkt in Reichenbach: Verkehrs-
rechtliches, Buslinienführung, Wochenmarkt 

Wegen den Auf- und Abbauarbeiten des 
Weihnachtsmarktes ist der Postplatz ab 

Dienstag, 17. Dezember, bis Montag, 23. 
Dezember, gesperrt. 

Die Trinitatisgasse wird als Sackgasse 
ausgewiesen. 
Der untere Zugang zum Hinterhof der 
ehemaligen Post (Trinitatispark) ist ab 19. 
Dezember nicht mehr möglich. 
Der Postplatz ist ab 24. Dezember wieder be-
fahrbar.

Zwickauer Straße (Fußgängerzone)
Die Zwickauer Straße und die Zenkergasse 
sind ab Freitag, 20. Dezember, 10:00 Uhr, bis 
Montag, 23. Dezember, 16:00 Uhr, gesperrt.
Bereits ab Donnerstag, 19. Dezember, kann es 
im unteren Bereich der Zwickauer Straße zu 
Einschränkungen kommen.
Parkmöglichkeiten während des Weihnachts-
marktes gibt es auf dem Marktplatz und im 
Parkhaus, Park des Friedens.

Auflage: 4.000 Stück
Fotos: seeyou design,
Stadt Reichenbach
Layout/Druck: Kismet GmbH

Freitag, 20. Dezember
16:15 Uhr Lichtlwichtl – Umzug
  Gemeinsam bringen wir die Stadt zum Leuchten!
  – Kommt mit Eurer Laterne in die Zwickauer Straße
  (Höhe Friseur Damisch) und begleitet den
  Weihnachtmann zum Postplatz.

16:30 Uhr Chor der Neuber-Grundschule

17:00 Uhr Eröffnung mit dem Oberbürgermeister
  & dem Weihnachtsmann

17:15 Uhr Reichenbacher Adventskalender – 
  heute liest Martina Mann

17:30 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde

18:30 Uhr       Erzgebirgisches Weihnachtsprogramm 
  mit den Bergsängern Geyer 

Samstag, 21. Dezember
14:30 Uhr BlechReiz

15:30 Uhr Musikverein Mylau–Reichenbach

17:00 Uhr Reichenbacher Adventskalender – 
  heute liest Aline Reus
  
17:30 Uhr Zum Zeitpunkt des Redaktionsschlusses war Reichenbach
  eine von drei Städten im Finale um die Wild-Card der MDR  
  Jump Weihnachtsmarkttour. Das aktuelle Programm ist auf  
  der Homepage der Stadt Reichenbach zu finden.

20:00 Uhr Aprés-Ski-Party mit den DJ´s von Klees Raus

Sonntag, 22. Dezember
15:00 Uhr Weihnachtliches Programm mit der Mosens Brassband

16:00 Uhr Weihnachtsmannsprechstunde

17:00 Uhr Reichenbacher Adventskalender – 
  heute lesen Kerstin Müller & Daniela Raschpichler

17:15 Uhr Weihnachtliches Programm mit Musikschülern

18:00 Uhr Tastra – weihnachtlich moderne Melodien

Wichtelwerkstatt
täglich von 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr
In der Wichtelwerkstatt mit dem 
christlichen Kindergarten „Goldene 
Kindersonne“ können alle kleinen Wichtel 
kostenlos verschiedene weihnachtliche 
Basteleien herstellen.

Kostenloses Parken auf dem 
Markt vom 20. – 22.12.2019

WC´s finden Sie in der Trinitatis-
gasse (Nutzungsgebühr: 0,50 €)

Durch die Reichenbacher 
Innenstadt fährt der 
Märchenexpress.  

Änderungen vorbehalten!

Weihnachtsausstellung
Neuberin-Museum, Johannisplatz 3 
„Ankerbausteine – Altes Spielzeug 
neu entdeckt“,  zu sehen bis zum 
2. Februar 2020

Geöffnet: 
Freitag    20.12.  10:00 – 18:00  Uhr 
Samstag  21.12.  13:00 – 17:00 Uhr 
Sonntag   22.12.   13:00 –  17:00 Uhr
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Trotz stetig steigender Kosten wird im Haushaltsplan am Einfrieren der 
Elternbeiträge für die Betreuung in den Kitas bis zum Jahr 2020 festgehalten. 
Weiterhin sprach er über die Kinder- und Jugendbeteiligung, über die 
notwendige gute Ausstattung der Freiwilligen Feuerwehr, die Entwicklung 
von Industrie- und Gewerbestandorten, das  etablierte City-Management, 
über die Kleine Gartenschau, die ibug sowie über den Aufbau der Flexiblen  
Einsatzgruppe in Reichenbach. Wichtiges Thema in den Ausführungen des 
Oberbürgermeisters war die Entwicklung der medizinischen Versorgung in 
der Stadt. Die Erarbeitung des nächsten Doppelhaushaltes 2021/2020 soll 
im Frühjahr nächsten Jahres starten. Hier geht es darum die Vorgaben zu 
erstellen, die ab 2021 umgesetzt werden sollen.

ÄNDERUNG DER HAUPTSATZUNG
Der Stadtrat beschloss die Änderung des Paragraph 13 der Hauptsatzung 
„Stellvertretung des Bürgermeisters“. Veröffentlichung – siehe Seite 14

JUGENDBETEILIGUNG
Bei der Entwicklung ihrer Stadt sollen Jugendliche in Reichenbach künftig 
mehr mitreden und mitwirken. Über das Projekt „Jugendgerechtigkeit 
als Standortfaktor“ hat sich die Stadt  Unterstützung durch den Kinder- 
und Jugendring Sachsen gesichert. Julia Franke, die für Reichenbach 
zuständig ist, hat sich in der Stadtratssitzung vorgestellt. Sie erklärte, 
dass bis Ende 2020 die nötigen Strukturen geschaffen und ein Projekt 
angeschoben werden solle. 
Einstimmig beschloss der Stadtrat Folgendes:
1. Die Bildung eines Netzwerks mit allen Akteuren, die mit Jugendlichen 
zusammenarbeiten, unter Vorsitz der Stadtverwaltung.
2.	Die Bildung einer „Steuer- und Entwicklungsgruppe: Jugendbetei-
ligung“ mit interessierten Akteuren aus dem Netzwerk zur Entwicklung 
kommunaler Jugendbeteiligung.
3.	Bei Bedarf kann eine „AG Jugend“ gebildet werden zur Information, 
Abstimmung und Findung von mehrheitsfähigen Lösungen im Stadtrat.
4.	Die Durchführung eines jährlichen Netzwerktreffens mit allen 
Akteuren, die mit Jugendlichen zusammenarbeiten, zur Optimierung der 
Jugendbeteiligung.

EINVERNEHMUNG ZUR FORTSCHREIBUNG DER 
SCHULNETZPLANUNG DES VOGTLANDKREISES 2019 
Ebenfalls einstimmig beschlossen die Stadträte die Erteilung des 
Einvernehmens zur Fortschreibung des Teilschulnetzplanes für 
allgemeinbildende Schulen des Vogtlandkreises 2019. 
Die Stadt Reichenbach ist Schulträger für vier Grundschulen, 
eine Oberschule und ein Gymnasium. Für die Dittes-Grundschule, 
Friederike-Caroline-Neuber-Grundschule sowie die Weinhold-Grund-
schule wird prognostiziert, dass in den nächsten zehn Jahren die 
Mindestschülerzahlen erreicht werden. Problematisch könnten sich die 
Schülerzahlen in der Grundschule Mylau erweisen, da nach derzeitiger 
Prognose ab dem Schuljahr 2021/22 die erforderliche Mindestschülerzahl 
nicht mehr erreicht wird. Hier müssen geeignete Maßnahmen, wie z. B. 
die Anpassung oder Änderung der Schulbezirke, ergriffen werden, um den 
Bestand der Grundschule langfristig zu erhalten.

DIENSTLEISTUNGSVERTRAG MIT DER RAD
Der Stadtrat nahm die Zwischenabrechnung zum Dienstleistungsvertrag 
mit der RAD mbH (Regionale Aufbau- und Dienstleistungsgesellschaft 
mbH) zum 31.08.2019 zur Kenntnis und bestätigt die für 2020 
vorgesehenen Rahmenmengen für Winterdienst, Reinigungsleistungen, 
gärtnerische Leistungen, Straßenbeleuchtung und Straßenreinigung 
und die damit verbundenen Kosten in Höhe von 1.365.660,70 Euro. 
Der Oberbürgermeister wurde ermächtigt, die ggf. dafür notwendigen 
Anpassungen im Haushaltvollzug vorzunehmen.

FEUERWEHRRENTE
Dem Beschluss liegt der Antrag der Fraktion DIE LINKE/SPD zu Initiativen 
zur Einführung einer Feuerwehrrente zugrunde.
Der Oberbürgermeister wurde beauftragt, bei den kommunalen 
Spitzenverbänden des Freistaates Sachsen und der Bundesrepublik 
Deutschland Initiativen zur Einführung einer Feuerwehrrente als 
Bestandteil der gesetzlichen Altersrente anzuregen und zu befördern. 
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Eine ähnliche Form der zusätzlichen Altersversorgung sollten adäquat 
ehrenamtlich tätige Mitglieder des Katastrophenschutzes und des 
Rettungsdienstes erhalten.

GRUNDHAFTER AUSBAU DER STRAßE BURGBERG
Zur Diskussion standen zwei mögliche Varianten der Baumaßnahme. Das 
sind die Grundvariante, die Sanierung der Burgauffahrt zur Burg Mylau 
zwischen der Burgstraße und dem Eingang zur Burg ohne Anordnung von 
Stellplätzen sowie die Alternativvariante, die Sanierung der Burgauffahrt 
mit sieben Längsstellplätzen. Es fehlt derzeit noch die denkmalrechtliche 
Stellungnahme und ein Gutachten zum Zustand der Bestandsbäume.
Die Baumaßnahme wurde zur erneuten Beratung in die Gremien zurück-
verwiesen.

INSTANDSETZUNG WEG ZWISCHEN ROTSCHAUER 
WEG UND AN DER SCHÖNEN AUSSICHT

Einstimmig beschloss der Stadtrat die Durchführung der Instandsetzung 
des Weges zwischen Rotschauer Weg und An der Schönen Aussicht.
Die vorhandene, größtenteils unbefestigte Verkehrsfläche des Weges, 
wurde bei dem Starkregenereignis im Mai 2018 durch wild abfließendes 
Wasser aus dem stark hängigen Gelände ausgespült, die Massen lagerten 
sich in den angrenzenden Straßen ab. Es besteht die Gefahr weiterer 
Erosion. Der bauliche Zustand der Verkehrsanlage ist sehr schlecht.
Der Weg hat eine Länge von ca. 350 Metern. Die Baumaßnahmen 
beginnen an der Rotschauer Straße am Anschluss an den vorhandenen 
Gehweg und enden an der Schönen Aussicht, ebenfalls beim Anschluss 
an den vorhandenen Gehweg. 
Der Höhenunterschied beträgt ca. 45 m. Die Erneuerung der vorhandenen 
Straßenbeleuchtung ist nicht Bestandteil der Maßnahme, es werden aber 
Leerrohre verlegt, um eine nachträgliche Instandsetzung unproblematisch 
zu ermöglichen. Folgende Leistungen sind geplant: Baumfällungen 
und Rodungen, Wiederherstellung des Gehweges in Asphaltbauweise, 
der vorhandene Unterbau wird belassen, Wiederherstellung von fünf 
Treppenanlagen, Neubau von fünf Rampenanlagen, Anpassung des 
Gehweges und Bordes An der Schönen Aussicht, Instandsetzung 

der Straßenentwässerung sowie des Asphaltoberbaus im Bereich 
Göltzschtalblick sowie der Einbau von Mulden, Querrinnen aus Pflaster 
und Sickerpackungen zur Oberflächenentwässerung. 
Für das Bauvorhaben werden ca. 400.000 Euro veranschlagt. Eine Förderung 
über eine Sonderausschüttung des Freistaates im Straßenbauförderprogramm 
KStB - Teil B für die Beseitigung der Schäden infolge Starkregens vom Mai 
2018 in Höhe von 90 % der förderfähigen Kosten ist gesichert.

Danach fassten die Stadträte noch den Beschluss zum Verkauf eines 
Grundstückes im Wohngebiet „An der Plauenschen Straße“.

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung Hoch- 
und Tiefbau / Öffentliche Einrichtungen die Stelle

Mitarbeiter Stadtpflege/-grün (Straßenwärter) (w/m/d)
zum 01.05.2020 neu zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
•	 Ausführung von Absperr- und Beschilderungsmaßnahmen auf öffent-

lichen Verkehrsflächen gemäß den einschlägigen Vorschriften (ZTV-SA 
97 i.V.m. TL-Aufstellvorrichtung 97 und VwV-StVO) 

•	 Sicherung von Gefahrenstellen (z.B. Ölspuren, baufällige Gebäude an 
öffentlichen Verkehrsflächen und Arbeitsstellen im öffentlichen Ver-
kehrsraum) gemäß MVAS 1999

•	 Durchführung von bzw. Teilnahme an Kontrollen im öffentlichen Ver-
kehrsraum (z.B. Verkehrsschau) und Dokumentation dieser

•	 Ausführung von kleineren Instandhaltungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen bei Verkehrsflächen  (z.B. Ausbesserung bzw. Neusetzung 
von Pflaster, Borden und Abläufen) und deren Ausstattungselemente 
(insbesondere Verkehrsbeschilderungen und Verkehrsleiteinrichtungen)

•	 Bedienung von Fahrzeugen und tätigkeitstypischen technischen Ge-
räten, einschließlich Pflege und Wartung

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
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•	 Unterstützung anderer Ämter bei städtischen Veranstaltungen, 
Mitwirkung im Katastrophenschutz bei außergewöhnlichen Ereignissen

•	 Mitwirkung bei der Erfassung und Ersatzbeschaffung von Verkehrs-
zeichen nach RAL-Kriterien

•	 Wahrnehmung des Winterdienstes, dabei Einsatz im Schichtdienst und 
Teilnahme an einer Rufbereitschaft

•	 Mitwirkung bei Reinigung von Straßen, straßenbegleitenden Rad-
wegen und Nebenanlagen 

•	 Mitwirkung bei Baum- und Gehölzpflege einschließlich bei Pflanzarbeiten

Wir erwarten: 
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung als Straßenwärter oder eine 

andere gleichwertige handwerkliche Ausbildung (Straßen- bzw. 
Tiefbaufacharbeiter)

•	 Einschlägige Berufserfahrung, bevorzugt in der öffentlichen 
Straßenverwaltung und/oder Fachkenntnisse für die Sicherung von 
Arbeitsstellen an Straßen nach MVAS, RSA und ZTV-SA

•	 Führerschein der Klasse CE
•	 Besondere Umsicht und Zuverlässigkeit bei der Aufgabenerfüllung
•	 Physische Belastbarkeit sowie gesundheitliche Eignung für die Arbeit 

im Freien
•	 Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick 
•	 Bereitschaft zur Arbeit mit flexiblen Arbeitszeiten sowie an Wochen-

enden und Feiertagen nach Bedarf
•	 Bereitschaft zur Teilnahme an Rufbereitschaft, insbesondere im 

Winterdienst
•	 Teamfähigkeit und bürgerfreundliches Auftreten
•	 Bereitschaft zur Weiterbildung

Wir bieten:
•	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
•	 Einstellung auf unbestimmte Zeit
•	 Eingruppierung nach EG 5 TVöD 
•	 Möglichkeiten der berufsspezifischen Aus- und Weiterbildung
•	 Probezeit 6 Monate
•	 Betriebliche Altersvorsorge
•	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurtei-
lungen bis zum 31.12.2019 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, 
Stabsstelle, Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 
Reichenbach im Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Reichenbach im Vogtland, 21.11.2019

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung 
Bürgerservice / Ordnungswesen / Bußgeldstelle die Stelle 

Gemeindlicher Vollzugsbediensteter (w/m/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt zu besetzen.

Wir suchen:
Eine zielstrebige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit. Ein 
hohes Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchsetzungs- und 
Einfühlungsvermögen gegenüber den Bürgern sind unabdingbar.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
-	 Kontrolle und Überwachung des ruhenden Verkehrs
-	 Kontrolle, Leerung, Abrechnung, Wartung der Parkscheinautomaten 

und Parkuhren
-	 Kontrolle der Einhaltung von Gesetzen, Verordnungen und Satzungen
-	 Kontrolle von Baustellen, Verkehrszeichen und -anordnungen, abge-

stellter Fahrzeuge, etc.
-	 Durchführung von örtlichen Ermittlungen
-	 Ahndung von Ordnungswidrigkeiten
-	 Mitwirkung bei Verwarngeldverfahren, u. a. Halterermittlung, Über-

wachung von Einzahlungen und Fristen
-	 Tätigkeit als Messbediensteter bei der Überwachung des fließenden 

Verkehrs

Wir erwarten: 
-	 Abgeschlossene Berufsausbildung, bevorzugt als Verwaltungsfachan-

gestellter (w/m/d) oder vergleichbarer Abschluss 
-	 Kenntnisse der Regelungen der Straßenverkehrsordnung und Polizei-

verordnung
-	 Computerkenntnisse sind Voraussetzung
-	 Sicheres und korrektes Auftreten sowie Aufgeschlossenheit gegenüber 

dem Bürger
-	 Gute körperliche Konstitution für Außendienst bei allen Witterungen 

und hohe psychische Belastbarkeit
-	 Team- und Kommunikationsfähigkeit
-	 Führerschein Klasse B 
-	 Bereitschaft zum Dienst an Wochenenden, Feiertagen und in den 

Abendstunden

Wir bieten:
-	 Einstellung auf unbestimmte Zeit
-	 Eingruppierung nach der Entgeltgruppe 5 TVöD
-	 Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit
-	 Probezeit 6 Monate
-	 Betriebliche Altersvorsorge
-	 Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilungen 
bis zum 05.01.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland,  E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

Reichenbach im Vogtland, 13.11.2019

Raphael Kürzinger, Oberbürgermeister

Die Stadtverwaltung Reichenbach beabsichtigt in der Abteilung 
Bauverwaltung / Liegenschaften / Gebäudemanagement die Stelle

Sachbearbeiter Erhaltung / Sanierung (w/m/d)
zum nächstmöglichen Zeitpunkt neu zu besetzen.

Zu Ihren Aufgaben gehören im Wesentlichen:
•	 Erstellung und Fortschreibung von langfristigen Instandhaltungsplänen 

für die städtischen Objekte (ca. 60 Objekte)
•	 Vorbereitung von baulichen Instandsetzungsvorhaben einschließlich Erarbei- 

tung von bautechnischen Lösungen, Durchführung von Kostenermittlungen
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•	 Planung von Instandsetzungsmaßnahmen bei der Gebäudeunterhaltung, 
Durchführung von Nutzerabstimmungen, Havariebeseitigungen

•	 Organisation, Begleitung, Abrechnung von Instandhaltungsmaßnahmen 
an betriebstechnischen und sicherheitstechnischen Anlagen insbe-
sondere nach Brandverhütungsschauen

•	 Erstellung von Leistungsbeschreibungen, Leistungsverzeichnissen, 
Verdingungsunterlagen bei Vorhaben mit geringerem Schwierigkeitsgrad

•	 Technisches, Kaufmännisches und Infrastrukturelles Gebäudemanage-
ment, z. B. Objekte betreiben, Objektbuchhaltung, Beschaffungen, 
Kostenkontrolle, regelmäßige Gebäudeunterhaltung, Budgetplanung 
und Fördermittelakquise für Instandsetzungsmaßnahmen zum Ge-
bäudeunterhalt

•	 Enge Zusammenarbeit und Absprache mit den Nutzern der Objekte
•	 Einbeziehung von Objektmeistern und Reinigung
•	 Einbeziehung des Energiemanagements

Wir erwarten: 
•	 Eine abgeschlossene Ausbildung als staatlich geprüfter Techniker, 

Fachrichtung Bautechnik im Bereich Bauerneuerung/Bausanierung, 
alternativ im Bereich Hochbau (w/m/d) oder eine andere gleichwertige 
Ausbildung

•	 Einschlägige Berufserfahrung wünschenswert
•	 Führerschein der Klasse B
•	 Besondere Umsicht und Zuverlässigkeit bei der Aufgabenerfüllung
•	 Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick 
•	 Bereitschaft zur Arbeit mit flexiblen Arbeitszeiten 
•	 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, serviceorientiertes Arbeiten, 

bürger- und nutzerfreundliches Auftreten
•	 Kostenbewusstsein und Belastbarkeit
•	 Kooperationsfähigkeit und Kommunikationsvermögen
•	 Bereitschaft zur Weiterbildung
•	 Fundierte PC-Kenntnisse in der Anwendung von MS-Office-Produkten

Wir bieten:
•	Besetzung einer Vollzeitstelle mit wöchentlich 40 Stunden Arbeitszeit 
•	 Einstellung auf unbestimmte Zeit
•	 Eingruppierung nach EG 9a TVöD 
•	Möglichkeiten der berufsspezifischen Aus- und Weiterbildung
•	Probezeit 6 Monate
•	Betriebliche Altersvorsorge
•	Gleitende Arbeitszeit

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher 
fachlicher und persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften 
bevorzugt berücksichtigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen 
einer Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.

Bewerbungen richten Sie bitte mit tabellarischem Lebenslauf, Zeugnis-
abschriften, Qualifizierungsnachweisen, Arbeitszeugnissen und Beurteilungen 
bis zum 15.01.2020 an Stadtverwaltung Reichenbach im Vogtland, Stabsstelle, 
Abt. Hauptverwaltung / Personalwesen, Markt 1, 08468 Reichenbach im 
Vogtland, E-Mail: personalwesen@reichenbach-vogtland.de

FÜR ALLE STELLENAUSSCHREIBUNGEN GILT: 

Wir möchten darauf hinweisen, dass wir als Einrichtung des öffentlichen 
Dienstes für die Teilnahme an Eignungstests und Vorstellungsgesprächen 
keine Reisekosten erstatten können.

Datenschutzhinweise: Mit Ihrer Bewerbung willigen Sie ein, dass Ihre Daten 
bis zur Beendigung des Auswahlverfahrens gespeichert und verarbeitet 
werden. Ausführliche Informationen dazu finden Sie auf unserer Homepage 
www.reichenbach-vogtland.de unter der Rubrik Service / Datenschutz.

Reichenbach im Vogtland, 02.12.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
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1. ÄNDERUNGSSATZUNG
zur Hauptsatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 18. 

November 2019

Auf Grundlage des § 4 Abs. 2 in Verbindung mit § 28 Abs. 1 und § 54 
Abs. 1 und 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 9. März 2018 (SächsGVBl. S. 62), die 
zuletzt durch Artikel 5 des Gesetzes vom 2. Juli 2019 (SächsGVBl. S. 542) 
geändert worden ist, hat der Stadtrat der Stadt Reichenbach im Vogtland 
am 4. November 2019 mit der Mehrheit der Stimmen aller Mitglieder des 
Stadtrates die folgende Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 12. Januar 2016 (Reichenbacher Anzeiger 
1/16, S. 11ff. vom 29. Januar 2016) beschlossen:

§ 1 Änderung der Satzung
Die Hauptsatzung der Stadt Reichenbach im Vogtland vom 12. Januar 
2016 wird wie folgt geändert:

„§13 Stellvertretung des Oberbürgermeisters
Der Stadtrat bestellt aus seiner Mitte drei Stellvertreter des 
Oberbürgermeisters. Die Stellvertretung beschränkt sich auf die Fälle der 
Verhinderung.“

§ 2 Inkrafttreten
Diese 1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt Reichenbach im 
Vogtland tritt am Tag nach der öffentlichen Bekanntmachung in Kraft.

Reichenbach im Vogtland, den 18. November 2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister
		

HINWEIS NACH § 4 ABS. 4 SÄCHSGEMO:
Nach § 4 Abs. 4 Satz 1 gelten Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften zustande gekommen sind, ein Jahr 
nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang gültig zustande gekommen. 
Dies gilt nicht, wenn

1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 

Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder

b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der 
Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung 
begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, so 
kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann diese 
Verletzung geltend machen.

Die vorstehend abgedruckte „1. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 18. November 2019“ wurde aufgrund § 1 Abs. 1 
der Bekanntmachungssatzung bereits am 28.11.2019 unter www.reichenbach-
vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht.

FÖRDERMITTELANTRÄGE FÜR
REICHENBACHER SPORTVEREINE 2020

Die Stadtverwaltung Reichenbach, Abteilung Schulen/Kultur/
Sport/Soziales, weist alle Reichenbacher Sportvereine darauf hin, 
dass Fördermittelanträge gemäß der Sportförderrichtlinie der Stadt 
Reichenbach im Vogtland vom 05.11.2013 für das Jahr 2020 im Zimmer 
301, Markt 6, bis spätestens 31. Januar 2020 einzureichen sind. 

Fördermittelanträge, die nach dem 31. 1. 2020 abgegeben werden, können 
aufgrund der Festlegungen der Richtlinie und aus haushaltstechnischen 
Gründen im Jahre 2020 keine Berücksichtigung finden.
Die Anträge sind formgerecht auf den jeweiligen Antragsformularen 
auszufüllen, welche im Internet unter www.reichenbach-vogtland.de 
abrufbar oder bei der Stadtverwaltung Reichenbach, Abteilung Schulen/
Kultur/Sport/Soziales (Abteilung 40), Zimmer 301, Markt 6, anzufordern 
sind.

AMTLICHES

Mit der Beantragung der Zuwendungen zur Förderung des Sports können 
auch gemäß Punkt 2.1. (Förderung des Übungsbetriebs für Kinder und 
Jugendliche) und Punkt 2.2. (Zuschüsse für Übungsleiter im Kinder- 
und Jugendbereich) der Sportförderrichtlinie die Anzahl der Kinder 
und Jugendlichen bis 18 Jahre sowie die Namen der Übungsleiter mit 
abgegeben werden.

ABMELDUNGEN VON AMTS WEGEN
Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 6977/17 
eingetragene natürliche Person Ralph Werner Friedrich, Betriebsstätte 
08468 Reichenbach im Vogtland, Kleiner Anger 18 von Amts wegen gem. 
Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. Die Frist 
zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte Abmeldung 
wird auf drei Monate festgesetzt.

Die Stadtverwaltung Reichenbach -Bürgerbüro- beabsichtigt, die im 
Gewerberegister der Stadt Reichenbach unter der Nummer 6618/16 
eingetragene natürliche Person Mike Vogt, Betriebsstätte 08499 
Reichenbach im Vogtland OT Mylau, Käthe-Kollwitz-Str. 4 von Amts wegen 
gem. Nr. 5.1 GewAnzVwV i.V.m. § 14 Abs. 1 Nr. 3 GewO abzumelden. 
Die Frist zur Erhebung eines Widerspruchs gegen die beabsichtigte 
Abmeldung wird auf drei Monate festgesetzt.

Tabea Lange
Sachgebietsleiterin Bürgerbüro

WIDERSPRUCHSRECHT ZU DATENÜBERMITTLUNGEN UND 
MELDEREGISTERAUSKÜNFTEN IN BESONDEREN FÄLLEN

Das Bundesmeldegesetz räumt jedem Bürger das Recht ein, in bestimmten 
Fällen der Weitergabe seiner Daten zu widersprechen.

Diese Widersprüche müssen schriftlich bei der Stadtverwaltung Reich-
enbach, Bürgerbüro, Markt 7, 08468 Reichenbach im Vogtland, während 
der allgemeinen Öffnungszeiten eingereicht werden.
Das dazu erforderliche Formular erhalten Sie im Bürgerbüro und finden Sie 
auf unserer Internetseite www.reichenbach-vogtland.de – unter Stadt 
& Bürger / Bürgerservice A-Z / Auskunftssperre/Übermittlungssperre

Sofern Sie bereits Widerspruch erhoben haben, gilt dieser bis auf Widerruf.

Folgende Widersprüche gegen einzelne Datenübermittlungen der 
Meldebehörde sind ohne Begründung möglich:

1.	Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bundesamt 
für das Personalmanagement der Bundeswehr

	 Soweit Sie die deutsche Staatsbürgerschaft besitzen und das 
18. Lebensjahr noch nicht vollendet haben, können Sie der 
Datenübermittlung gemäß § 36 Abs. 2 Satz 1 BMG i. V. m. § 58c Abs. 
1 Satz 1 des Soldatengesetztes widersprechen.

2.	Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine öffentlich-
rechtliche Religionsgesellschaft, der nicht die meldepflichtige 
Person angehört, sondern Familienangehörige der meldepflichtigen 
Person angehören

	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BMG i. 
V. m. § 42 Abs. 2 BMG widersprechen.

3.	Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene

	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 
50 Abs. 1 BMG widersprechen.

4.	Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass von 
Alters- und Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk

	 Altersjubiläen im Sinne des BMG sind der 70. Geburtstag, jeder 
fünfte weitere Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende 
Geburtstag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.
Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5 BMG i. V. m. § 
50 Abs. 2 BMG widersprechen.
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5.	Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adressbuchverlage
	 Sie können der Datenübermittlung gemäß § 50 Abs. 5  BMG i. V. m. 

§ 50 Abs. 3 BMG widersprechen.

Reichenbach, den 27.11.2019

Raphael Kürzinger
Oberbürgermeister

Vorhaben:	Sanierung des Schulsportplatzes der Grundschule Haupt-
mannsgrün durch Erneuerung der 50 m Sprintbahn und der 
Weitsprunganlage mit Anlaufbahn, Neuanlage und Sandbe-
füllung der Sprunggrube sowie Anbringen von Markierungen 
in 08468 Heinsdorfergrund

Träger:	 Gemeinde Heinsdorfergrund

SITZUNGSTERMINE STÄDTISCHER GREMIEN
(Änderungen sind möglich)

Technischer Ausschuss
Montag, 20. Januar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Verwaltungsausschuss
Montag, 27. Januar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Stadtrat mit Bürgerfragestunde
Montag, 03. Februar, 19:00 Uhr, Rathaus, Markt 1

Ortschaftsratssitzungen
OT Schneidenbach, Donnerstag, 13. Februar, 19:00 Uhr, Gemeindezentrum 
Schneidenbach, Beratungsraum

Die Tagesordnung für die jeweilige Sitzung wird sieben Tage vor dem 
Termin der Sitzung auf der Internetseite der Stadt Reichenbach unter 
www.reichenbach-vogtland.de/ Amtliche Bekanntmachungen der Stadt 
Reichenbach (www.reichenbach-vogtland.de/stadt-buerger/amtliche-
bekanntmachungen/) veröffentlicht.

REDAKTIONSSCHLÜSSE UND ERSCHEINUNGSTERMINE 
„REICHENBACHER ANZEIGER“ 2020

Ausgabe	 Redaktionsschluss	 Erscheinungstag
	 (Mittwoch)	 (Freitag)

01	 15.01.2020	 31.01.2020 
02	 05.02.2020	 21.02.2020 
03	 04.03.2020	 20.03.2020
04	 01.04.2020 	 24.04.2020
05	 05.05.2020 (Dienstag)	 22.05.2020
06	 03.06.2020	 19.06.2020
07	 08.07.2020	 24.07.2020
08	 05.08.2020	 21.08.2020
09	 02.09.2020	 18.09.2020
10	 30.09.2020	 16.10.2020
11	 28.10.2020	 13.11.2020
12	 25.11.2020	 11.12.2020

Änderungen vorbehalten! 

INFORMIERT
SANIERUNG IM AUFTRAG

DES OBERBERGAMTES IN CUNSDORF
Bei den Arbeiten in Cunsdorf handelt es sich um Sicherungsmaßnahmen 
von ehemaligen Bergbaustollen aus dem 18. Und 19. Jahrhundert (nicht 
der Heinrichstollen). Durch das Junihochwasser im Jahr 2013 wurden 
hier Schäden verursacht, die nun mit den aktuell noch zur Verfügung 
stehenden Fördermitteln zur Hochwasserschadensbeseitigung gesichert 
und verwahrt werden. Um diese Maßnahmen durchführen zu können, 
mussten die betroffenen Grundstückseigentümer zustimmen. Werden die 
Arbeiten nicht durchgeführt, könnten weitere Folgeschäden, wie etwa 
Bodensenkungen und Tagbrüche, auftreten. Mit dieser Sanierung der 
Altbergbauschäden werden die Grundstücke aufgewertet. Auftraggeber 
für die Maßnahmen zur Hochwasserschadensbeseitigung ist der Freistaat 
Sachsen, vertreten durch das Sächsische Oberbergamt in Freiberg.

Die Bauleistungen wurden an die Firma Schachtbau Nordhausen GmbH vergeben.

Am 05. November erfolgte eine Bauanlaufberatung vor Ort. In deren 
Rahmen wurden auch die noch erforderlichen Festlegungen hinsichtlich 
des Grundwasserschutzes mit den eingeladenen Vertretern der zuständigen 
Unteren Wasserbehörde im Landratsamt Vogtlandkreis getroffen. 
Die vertraglich vereinbarte Bauzeit umfasst zunächst zehn Monate, 
vorausgesetzt, dass alle zugrunde gelegten Annahmen über die 
Beschaffenheit des Bodens auch tatsächlich eintreffen. 
Bevor die Bauarbeiten tatsächlich beginnen, sind zwischen der 
bauausführenden Firma und den jeweiligen Grundstückseigentümern 
vertragliche Regelungen über die Mitbenutzung der betroffenen Flurstücke 
für den Bauzeitraum zu treffen. Die Schachtbau Nordhausen GmbH 
hat dazu betroffenen Eigentümer bereits angeschrieben. Sobald diese 
Vereinbarungen vollständig vorliegen, wird mit den Arbeiten begonnen. 
Beabsichtigt ist, die Baustraße möglichst noch vor Weihnachten 
fertigzustellen, damit nach dem Jahreswechsel mit den eigentlichen 
bergmännischen Arbeiten begonnen werden kann. 
Planungsbüro, Sächsisches Oberbergamt und bauausführendes 
Unternehmen danken den betroffenen Flurstücks-Eigentümern für die 
Unterstützung während der Planungsphase. 

HINWEISE UND ANFRAGEN AN BEHINDERTENRAT 
UND SENIORENVERTRETUNG - SPRECHSTUNDEN 2020 
Die Sprechstunde des Behindertenrates und der Seniorenvertretung 
finden auch im kommenden Jahr an jedem zweiten Mittwoch im Monat 
im Stadthaus, Markt 6, erste Etage, Zimmer 107, statt. 
Ratsuchende können sich bei den Mitgliedern in der Zeit von 09:30 bis 
11:00 Uhr über verschiedene Themen informieren.

Ein Rückblick
2019 nahmen insgesamt 15 Hilfesuchende das Angebot der Sprechstunde 
in Anspruch. Es wurden u.a. Anfragen zur Verbesserung des Wohnumfeldes 
am und im Wohnblock Neuberinstraße 2, zum Thema Baumverschnitt 
oder zu Hilfen im Haushalt und bei Gartenarbeiten gestellt.
Hinweise und Anfragen gab es hinsichtlich der Verkehrsanbindungen 
des Öffentlichen Personennahverkehrs und zur Umsetzung des neuen 
Vogtlandnetzes 2019+ durch den Verkehrsverbund Vogtland sowie zum 
Fahrkartenverkauf am Bahnhof.
Die Ansprechpartner geben den Besuchern Tipps und Ratschläge darüber, 
an welche bearbeitenden Stellen sich die Ratsuchenden wenden können. 

Termine 2020
08.01., 12.02., 11.03., 08.04., 13.05., 10.06., 08.07., 12.08., 09.09., 
14.10., 11.11., 09.12.

Sprechstunden im Rathaus Mylau
In den barrierefrei zugänglichen Räumlichkeiten der Futurum Schule 
können auch im nächsten Jahr zwei Sprechtage im Ortsteil Mylau 
angeboten werden. 
Diese finden im Seminarraum  am  Dienstag, 24. März, und am Dienstag, 
27. Oktober, ebenfalls in der Zeit von 09:30 bis 11:00 Uhr, statt.

Mehr Anregungen gewünscht
Die Mitglieder von Seniorenvertretung und Behindertenrat wünschen sich 
von den Bürgerinnen und Bürgern Hinweise, wie die Barrierefreiheit in 
der Stadt weiter verbessert werden kann. Sie sind offen für Anregungen, 
Ideen und Vorschläge zur Ausgestaltung der Seniorenarbeit.
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Für die Informationen der Kirchen, Gemeinden und Vereine sind die jeweiligen Träger selbst verantwortlich.

Kirchliche Termine und VeransTAltungen JANUAR 2020

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
Gottesdienst So. im Wechsel	 09:30 Uhr
zw. Peter-Paul-Kirche & Trinitatiskirche
Christenlehre Kl. 1-3 	 Mi.	 15:00 Uhr
Christenlehre Kl. 4-6 	 Mi.	 16:30 Uhr
Konfirmanden Tag Sa.
8. Klasse 11.01. Pfarrhaus		 09:00 Uhr
Junge Gemeinde Di. 14-tägig	 19:00 Uhr
Chor Di.		 	 19:30 Uhr
Kurrende  Mi.	  	 15:45 Uhr
Jugendchor Sound of Joy Fr.	 18:00 Uhr
Posaunenchor Do. 		  18:45 Uhr
Vocalkreis Do. 		  20:00 Uhr
Gesprächskreis Mo. 06.01.		 19:30 Uhr
Hauskreis Mo. 20.01.		  19:30 Uhr
Frauenfrühstück Mi.18.12.&15.01.	08:30 Uhr
Seniorenkreis Do. 09.01.		  14:30 Uhr

Ev.-luth. Kirchgemeinde Mylau
Gottesdienst So. 		  10:30 Uhr
BIBELZEIT! Gesprächskreis 
Fr. 10. & 24.01.		  20:00 Uhr
Biblischer Gesprächskreis Do. 
09. & 23.01.		  19:30 Uhr
Christenlehre 1. - 3. Klasse Do.	 15:00 Uhr 
4.-6. Klasse Do.		  16:00 Uhr
Konfirmandenunterricht 7.+8. Kl. 
Mo. 02. & 16.12.		  16:30 Uhr
Junge Gemeinde Jugendraum Mi.	 18:30 Uhr
Kirchenchor Mo. 		  19:00 Uhr
Töpferkreis Do. 09.01.		  19:30 Uhr
Gemeindenachmittag Do. 02.01.	 14:30 Uhr 
Gemeindenachmittag Friesen 06.01.	 14:30 Uhr

Evangelische Methodistische Kirche
wir feiern gemeinsam Gottesdienst abwechselnd in 
Mylau und Reichenbach sonntags 09:30 Uhr 
Gottesdienst & Kindergottesdienst Mylau
So. 05. & 26.01.		  09:30 Uhr
Gottesdienst & Kindergottesdienst in  
Reichenbach am 12.01.		  09:30 Uhr
Kindertreff in Reichenbach Di.
17.12.	 & 07. & 28.01.		  16:00 Uhr
Kirchlicher Unterricht Klasse 6-8
in Plauen Sa. 14.12.		  09:30 Uhr
in Netzschkau Sa. 11.01.		  09:30 Uhr
Jugendkreis Sa. Reichenbach	 19:00 Uhr
Ehepaarkreis Fr. 17.01.		  20:00 Uhr
Seniorennachmittage (Kaffee plus Thema) 
Reichenbach Mi. 29.01.		  14:30 Uhr
weitere Informationen auf unserer Website:
www.emk-reichenbach.de & www.emk-mylau.de

Apostolische Gemeinde 
im Leutchtturm, Am Graben 57
Gottesdienst So. 		  09:30 Uhr
Kinderbetreuung parallel dazu
Seniorennachmittag Di. 		  15:00 Uhr
in Netzschkau 
Chorprobe Mi. 		  19:30 Uhr

Übergemeindliche VeranstaltungenLandeskirchliche Gemeinschaft  
Reichenbach - Kirchgasse 4
Gemeinschaftsstunde So. 		 10:00 Uhr
zeitgleich Kinderprogramm- Kinderstunde
Bibelstunde Mo. 30.12.		  fällt aus
Bibelkreis Mo. 09.12.		  19:30 Uhr
im Versammlungsraum des Cafe Forbriger 
Erich-Mühsam-Straße 2
Bibelstunde Mi. 11. & 18.12.	 19:30 Uhr
Gemischter Chor Di.		  19:30 Uhr
Teenikreis Mi. 14-tägig		  17:17 Uhr
Bläserübungsstunde Do.		  19:30 Uhr
Jugendstunde Fr. 		  19:00 Uhr
 Landeskirchliche  Gemeinschaft
Mylau - Am Gemeinschaftshaus 3
Gemeinschaftsstunde So. 	 	 15:00 Uhr
Bibelstunde Di. 07. & 21.01.	 19:30 Uhr
Bibelhauskreis in verschiedenen Wohnungen
Tel. 64580 Mo. gerade Woche	 19:30 Uhr

Gemeinde Offenes Haus
Gottesdienst So.		  09:45 Uhr
Gebetstreffen Fr. 	  	 18:00 Uhr
Bibellehrabend 03., 17. & 31.01. anschließend
Frauentreffen Termin unter Telefon
03765/300094 erfragen

Kath.Kirche„Sankt Marien“ Reichen-
bach 
Heilige Messe So. 		  09:30 Uhr
Andacht im „Haus Dominikus“ 
09. & 23.01.		  10:00 Uhr
Gemeindekreis Do. 09.01.		 16:00 Uhr
Chorprobe Mi. 		  18:30 Uhr
Jugendtreff Mo. 		  19:00 Uhr
Offener Seniorenkreis Mo. 27.01.	 14:30 Uhr

Jesus Gemeinde
Gottesdienst So.		  09:30 Uhr
Anbetungsgottesdienst Mi. 29.01.	19:30 Uhr
Gemeindegebet Mi.		  19:30 Uhr
Jugend Fr. 		  19:00 Uhr
Hauskreis Montag /Dienstags / Freitag
Frauenabend Mo. 		  19:30 Uhr
Teenagerbibelschule Mi.		  17:00 Uhr

Neuapostolische Kirche
Gottesdienst  So.		  10:00 Uhr
Gottesdienst Mi.		  19:30 Uhr
Chorprobe Mo.		  19:30 Uhr

Pflegeheim-Gottesdienste
Evangelische Gottesdienste
Alloheim Do. 09.01.		  09:30 Uhr
Wohnen am Park Mi. 08.01.		
10:15 Uhr
Kursana-Domizil Do. 02. & 30.01.	 10:00 Uhr
Katholische Gottesdienste/Andacht
Haus Dominikus 09. & 23.01.	 10:00 Uhr

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
24.12. 15:00 Uhr Krippenspiel Trinitatiskirche
24.12. 17:00 Uhr Krippenspiel Peter-Paul-Kirche
24.12. 17:00 Uhr musikal. Vesper Trinitatiskirche
25.12. Peter-Paul-Kirche 6:00 Uhr Mette und 9:30 Uhr 
Abendmahlsgottesdienst
26.12. 10:00 Uhr Gottesdienst Trinitatiskirche
29.12. 10:30 Uhr Orgelmatinee Peter-Paul-Kirche
31.12. 17:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst Trinitatiskir-
che und 22:00 Uhr Orgelmusik zum Jahreswechsel in der 
Peter-Paul-Kirche

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau
02.-24.12. Mylauer lebendiger Adventskalender
24.12. 15:30 Uhr Krippenspiel
25.12. 06:00 Uhr Christmette mit Mylauer Mettengesängen
31.12. 15:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Jahresschluss
31.12. 23:30 Uhr Andacht zum Jahreswechsel

Kath. Kirche „Sankt Marien“ Reichenbach 
24.12. 14:30 Uhr Krippenfeier für Kinder
24.12. 22:00 Uhr Christnacht
25.12. 9:30 Uhr Weihnachtsfestgottesdienst
26.12. 9:30 Uhr Festgottesdienst mit Aussendung der 
Sternsinger
28. & 30.12. Sternsinger in Reichenbach unterwegs
29.12. 09:30 Uhr Heilige Messe
31.12. 17:00 Uhr Heilige Messe zum Jahresschluss

Ev.-Meth. Kirche Bezirk Reichenbach
19.12. 19:30 Uhr Adventsandachten 
24.12. Weihnachtsspiel der Jugend 
15:00 Uhr in Mylau
17:00 Uhr in Reichenbach
28.12. 10:00 Uhr Weihnachtsbrunch Reichenbach
31.12. 17:00 Uhr Gottesdienst zum Jahresausklang in RC

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Reichenbach
15.12. 15:00 Uhr Adventsfeier Reichenbach
31.12. 15:00 Uhr Jahresabschluss Reichenbach

Landeskirchliche Gemeinschaft Mylau
31.12. 17:00 Uhr Jahresschlussandacht
24.12. 16:00 Uhr Weihnachtsgottesdienst

Apostolische Gemeinde
15.12. 15:00 Uhr Gemeindeweihnachtsfeier
25.12. 9:30 Uhr Gottesdienst

Neuapostolische Kirche
22.12. 16:00 Uhr Advents- und Gästesingen im Gemein-
dezentrum
28.12. 10:00 Uhr Gottesdienst im Allo-Heim
29.12. Festgottesdienst mit Satelitten-Übertragung und 
Jahresschluss

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Reichenbach
11.01. 15:00 Uhr Kinderfilmnachmittag
11.01. 19:00 Uhr Filmabend im Gemeindehaus

Kath. Kirche „Sankt Marien“
Reichenbach 
6.1. 18:30 Uhr Heilige Messe zum Hochfest der Erschei-
nung des Herrn
24.1. 20:00 Uhr Kegeln - im Hotel Gudd in Greiz-Mohlsdorf

Ev.-Meth. Kirche Bezirk Reichenbach
29.1. 19:30 Uhr Reden über Gotte in der Welt

Neuapostolische Kirche
5.1. 10:00 Uhr  Neujahrsgottesdienst
25.1. 10:00 Uhr Gottesdienst im Allo-Heim

Januar 2020

Weltweite Gebetswoche  
der Evangelischen Allianz

13. bis 19. Januar 2020  „Wo gehöre ich hin?“ 
Wir treffen uns zum gemeinsamen Nachdenken und zum Gebet von 
Montag bis Donnerstag jeweils 19.30 Uhr,
Montag: Saal der Landeskirchlichen Gemeinschaft Reichenbach,
Dienstag: Ev.-Meth. Kirchgemeinde Rc
Mittwoch: Gemeindesaal der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mylau, 
Donnerstag: Saal der Landeskirchlichen Gemeinschaft Mylau
Zum Abschluss dieser Woche feiern wir miteinander Gottesdienst 
–  am Sonntag, dem 19. Januar, 9.30 Uhr 
in der Trinitatiskirche Reichenbach
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KINDER AUS DEN SCHULEN
AWO KINDERTAGESSTÄTTE „AUGUST HORCH“, OBERE DUNKELGASSE 40:

Wir sind Stadtentdecker! 

Die Hortkinder der AWO Kita „August Horch“ waren während der 
Herbstferien als Stadtentdecker in ihrer Stadt Reichenbach unterwegs.
Am Anfang des Projektes standen ganz viele Fragen, z.B.: “Wie entsteht 
eine Stadt? Kann jeder mitreden, wenn etwas gebaut wird? Werden erst 
die Häuser oder erst die Straßen gebaut? Was passiert mit den alten 
Häusern, in denen niemand mehr wohnt? Wer entscheidet wie viele 
Spielplätze gebaut und welche Spielgeräte dort sein werden? Warum gibt 
es keinen Tierpark und keine U-Bahn in Reichenbach? 
Bianca Pillatzki, die in Reichenbach als Teamkoordinatorin für die 
städtische Jugendarbeit zuständig ist, organisierte ein Treffen im Rathaus 
mit Sven Hörning, dem Fachbereichsleiter für Bau und Stadtentwicklung 
der Stadt. Ziemlich beeindruckt vom großen Ratssaal, konnten die Kinder 
ihre Fragen stellen. Herr Hörning erzählte und zeigte uns auch, wie der 
Park der Generationen geplant wurde, wie er baulich entstanden ist und 
was vielleicht noch so gebaut wird. Auch die Fragen zu den gewünschten 
Spielplätzen erklärte er uns am Beispiel vom neuen Spielplatz vor der 
Dittesschule. 
Danach konnten wir in der Bücherei noch Interessantes erfahren und die 
neue Gestaltung der Kinderbücherecke bewundern.
Zum Abschluss hat uns Bianca Pillatzki noch in die Lila Pause zum 
Kennenlernen, Basteln und Spielen eingeladen. Der Tag hat den Kindern 
richtig gut gefallen.
Ein dickes Dankeschön an Bianca Pillatzki für´s Organisieren und an Sven 
Hörning und Dirk Postler, Persönlicher Referent des Oberbürgermeisters, 
für den „Empfang“ im Rathaus und das Beantworten unserer vielen 
Fragen.
An den anderen Ferientagen waren wir mit einem Stadtplan unterwegs, 
um uns verschiedene alte, historische, oder einfach wichtige Gebäude 
anzusehen. 
Zurück in der Kita bastelten wir  dann einen eigenen Stadtplan, in den 
wir alle „wichtigen“ Gebäude eingezeichnet haben. Jedes Hortkind 
konnte noch sein Wohnhaus an die richtige Stelle malen.   
Wir haben in den zwei Wochen Herbstferien viel gesehen, entdeckt und 
erfahren, sind quer durch Reichenbach gewandert oder mit dem Stadtbus 
gefahren -  Wie es Stadtentdecker halt so machen! 

Die Hortkinder der AWO Kita „August Horch“ mit Sigrid und Catrin

Text und Foto: Kita

GRUNDSCHULE MYLAU:
Schnuppertag

Am 28. Oktober durften die Schüler 
der 4. Klasse den Schulalltag 
an der weiterführenden Schule 
kennenlernen. An der Weinhold-
Oberschule bekamen sie einen 
Einblick in die Fächer Biologie, 
Physik und WTH. Sie durften 
die Fachräume kennenlernen, experimentieren und ein leckeres gesundes 
Frühstück herstellen. Am Goethe-Gymnasium lernten die Schüler viel 
zum Thema Wasser. Es wurde im Blickwinkel der Geografie, Biologie und 
Chemie untersucht.

Texte und Fotos: Schule

Streitschlichter

Auch in diesem Schuljahr arbeiten 
an der Schule Streitschlichter. 
Das sind Schüler der Klassen 3 
und 4,  die ihre Mitschüler bei der 
Lösung kleinerer Streitigkeiten 
unterstützen, ohne dass ein 
Lehrer hinzugezogen werden 
muss. Die Streitschlichter 
werden regelmäßig in Chemnitz 
geschult.

Vorlesetag

Am 15. November nutzen wir 
den bundesweiten Vorlesetag 
für eine entspannte Märchen-
stunde. Die Klasse 4 bereitete 
im Deutschunterricht vier 
Märchen zum Vorlesen vor. 
Dann teilten wir uns mit der 1. 
Klasse in vier gemütliche Ecken 
auf und dort lauschten die 
Kleinen den Großen beim Vor-
lesen der spannenden Märchen 
der Gebrüder Grimm. W
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WEINHOLDSCHULE-OBERSCHULE:
Lesung in der Jürgen-Fuchs Bibliothek

Am 11. November folgten die Klasse 5b und 6a der Weinholdschule 
Oberschule einer Einladung der Jürgen-Fuchs Bibliothek zu einer Lesung 
mit der Autorin Susann Schädlich, die ihr Buch „Wie war es in der DDR“, 
das im August 2019 erschien, vorstellte. 

Überraschenderweise begann Susann Schädlich nicht gleich mit dem 
Vorlesen aus ihrem Buch, sondern unterhielt sich mit den Schülern, 
was sie von ihren Eltern oder Großeltern über die DDR erfahren haben. 
Dabei fiel beispielsweise auch der Begriff „Rennpappe“, über den alle 
lachen mussten. Susann Schädlich wechselte immer wieder zwischen 
dem Erzählen eigener Erlebnisse und dem Vorlesen einzelner Textstellen. 
Dadurch wurde es nicht langweilig und alle hörten gespannt zu. Am Ende 
der Lesung erhielten die Klassensprecher ein signiertes Buch für die 
Schulbibliothek und signierte Autogrammkarten.
Nach der Lesung erkundeten die Schüler den Bücherbestand der neu 
umgestalteten Bibliothek und nutzten die Möglichkeit, sich Bücher 
auszuleihen. Zurück in der Schulbibliothek wurde das Buch gemeinsam 
gelesen und darüber diskutiert. 
„Wie war es in der DDR“, ein informatives und unterhaltsames Buch. Wir 
können es empfehlen. Lest es und besprecht es gemeinsam mit euren Eltern!

Dustin Wilke (5b), K. Kim (10b), S. Neumann (9b)

BIS ZU 30 % ZUSÄTZLICH  

MIT TELEMATIK PLUS SPAREN

Hat Ihre Versicherung den Beitrag er-
höht? Dann können Sie Ihre Autover-
sicherung noch bis zu einem  Monat 
nach Erhalt der Rechnung kündigen. 

Wechseln Sie am besten zur 
HUK-COBURG.

Es lohnt sich für Sie:
• Niedrige Beiträge
• Top-Schadenservice
• Gute Beratung in Ihrer Nähe
•  Bis zu 30 % Folge-Bonus mit  

dem Telematik-Tarif*

Preiserhöhung bei Ihrer Kfz-Versicherung?
Jetzt noch zur HUK-COBURG wechseln und sparen

Kundendienstbüro
Dominik Lottes
Versicherungskaufmann
Tel. 03765 5259555
dominik.lottes@HUKvm.de
Bahnhofstr. 16
08468 Reichenbach
Mo. – Fr. 09.30 – 12.30 Uhr
Mo., Di., Do. 14.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Vertrauensmann
Karl-Heinz Marschner
Tel. 03765 34765
karl-heinz.marschner@HUKvm.de
Feldstr. 5
08491 Netzschkau
Mo., Do. 10:00 – 12:00 Uhr
Mo., Mi. 18:00 – 20:00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

*  Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
Berater und unter www.HUK.de/telematikplus

Weltvorlesetag

Nach den positiven Erfahrungen des letzten Jahres luden die Mittelschüler 
der Weinholdschule die 3. Klasse der Neuber-Grundschule am 15. November 
zum Weltvorlesetag in die Schulbibliothek der Weinholdschule ein. 
Nachdem die Grundschüler die Bibliothek bestaunt hatten, stellten Alexandru, 
Elif, Elise und Sofia aus der 8a nacheinander ihr ausgewähltes Buch vor und 
lasen eine interessante Textstelle wirkungsvoll vor. Danach waren auch die 
Kleinen motiviert, sich selbst ein Buch auszuwählen und darin zu lesen. Nach 
und nach bauten sie ihre Hemmungen ab und trauten sich, einem Schüler der 
achten Klasse vorzulesen. Natürlich haben die Jugendlichen bei schwierigen 
Wörtern geholfen. Für ihre Leseleistung erhielt jeder Drittklässler ein 
Lesezeichen mit hilfreichen Vorlesetipps. Nach ihren Leseerfolgen und einigen 
aufmunternden Worten durch die 8. Klässler trauten sich mehrere Grundschüler 
nun auch vor allen laut vorzulesen, was mit großem Applaus belohnt wurde.

Elise Jamard Schröder (8a)
Fotos: Schule

GOETHE-GYMNASIUM REICHENBACH:
Weihnachtskonzert

Am Freitag, 13. Dezember, findet 18:30 Uhr in der Stadtkirche Mylau das 
diesjährige Weihnachtskonzert des Goethe-Gymnasiums statt.
Die Chöre, Sänger und Solisten haben ein heiter-besinnliches Konzert 
vorbereitet. 
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Siegerehrung der 59. Mathematikolympiade

Am 13. November fand deutschlandweit die Regionalrunde der 
Mathematikolympiade statt. Im Austragungsort Reichenbach beteiligten 
sich 40 Schüler des Goethe-Gymnasiums sowie außerhalb des offiziellen 
Wettbewerbes elf Kinder aus den 4. Klassen der Grundschulen von 
Reichenbach und Umgebung.
Zwei Wochen nach dem Wettbewerb wurden am 27. November die Sieger geehrt. 
Aus den Händen der Gymnasialbeauftragten für Begabtenförderung und 
Wettbewerbe, Sabine Zeidler, erhielten insgesamt 21Teilnehmer, die in der 
gemeinsamen Ergebnisliste der Region Vogtland-Ost vordere Plätze belegt 
haben, sowie acht Grundschüler einen Preis oder eine Anerkennung.

Hier die Teilnehmer vom Stützpunkt Reichenbach, die „aufs Treppchen“ 
gerufen wurden:

Klasse 4:
1. Domenik Fritsch (Dittes-Grundschule)
2. Jolina Grunert (Grundschule „Am Park“ Lengenfeld) und (punktgleich)
    Finley Thumstädter (Grundschule Elsterberg)
4. Jannis Wagner (Grundschule Neumark)
5. Wilhelm Schalow (Weinhold-Grundschule)
6. Elly Süße (Dittes-Grundschule)
7. Jan Philip Olbrisch (Dittes-Grundschule) und (punktgleich)
    Jannik Fröhner (Grundschule „Am Park“ Lengenfeld)

Klasse 5:
1. Clara Dietrich (LO)
2. Julian Friedrich (LO)

Klasse 6:
1. Heidi Manz (LO)
2. Magdalena Staude (LO)
3. Emma Paulisch
4. Jan Šéna
5. Jette Scheibchen
6. Anna Seifert
7. Celina Leupold

Klasse 7:
1. Oskar Holzmüller
2. Duy Anh Nguyen
3. Justus Schaller

Klasse 8:
1. Ludwig Manz (LO)
2. Dominik Tiepner
3. Niklas Giebner

Klasse 9:
1. Elli Krüger

Klasse 10:
1. Karl Zimmermann
2. Jessica Jennys

Klasse 11:
1. Leon Trommer (LO)

Klasse 12:
1. Yannick Heidel (LO)

2. Florian Kayser

3. Lilly Teich (ab Klasse 5 alle Goethe-
Gymnasium Reichenbach)

(LO: Schüler dürfen sich für die Stufe 3 (Landesolympiade) bewerben.)

Diese Schüler dürfen sich für die Landesolympiade bewerben:
Vordere Reihe v.l.n.r.: Clara Dietrich, Magdalena Staude, Julian Friedrich
Hintere Reihe v.l.n.r.: Gymnasialbeauftragte für Begabtenförderung und Wett- 
bewerbe, Sabine Zeidler, Yannick Heidel, Lèon Trommer, Ludwig Manz, Heidi Manz

Text und Foto: Dr. H. Trochold

Tag der offenen Tür

Volles Haus war am 16. November zum Tag der offenen Tür in Mylau. Viele Eltern 
und Kinder nutzten die Gelegenheit, sich anzuschauen, wie unser Gymnasium 
arbeitet. Neben den verschiedenen Räumen konnten die Besucher dabei auch 
die vielfältigen Projekte besichtigen oder erleben, die in der vorangegangenen 
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Projektwoche entstanden waren. Natürlich berichteten die Schüler auch – 
genau wie der Geschäftsführer in den kurzen Vorträgen zum Schulkonzept – 
über die Besonderheiten im Schulalltag. Dazu gehören neben Wochenstart und 
Wochenabschluss und der besonderen Schüler-Lehrer-Bezhiehung auch veränderte 
Formen des Lernens. So werden am Ev. Gymnasium Mylau die Wissensfächer (also 
etwa Physik oder Geschichte etc.) nicht jede Woche in zwei Stunden unterrichtet, 
sondern in Blöcken zu täglich zwei Stunden über zwei Wochen zusammengefasst. 
Der Effekt: tieferes Eindringen in den Stoff, weniger Vergessen durch kurzfristiges 
Wiederholen, weniger Verzettelung beim Lernen durch Konzentration auf weniger 
Fächer. Ein gelungener Tag, der im Flug verging und hoffentlich auch unseren 
Gästen noch eine Weile in guter Erinnerung bleiben wird.
 Partnerschaft mit Aš aktiviert – Gegenbesuch der tschechischen Kinder
Am 07. November besuchte eine Gruppe von Ascher Kindern unsere Schule und 
natürlich auch die Burg Mylau. Kennengelernt über das EU-Projekt „Begegnung 
ausstellen“, in deren Kern das Mylauer Museum seine ständige Ausstellung neu 
gestaltet hatte, lebt diese Partnerschaft der Schulen nun schon über sechs 
Jahre. „Wir wollen unbedingt die Burg sehen“ waren die ersten Worte eines 
Schülers beim Aussteigen aus dem Bus. Das ging auch gleich in Erfüllung. 
Unsere Museumsleiterin Sina Klausnitz ließ die Schüler fast alle geheimen  
Ecken der Burg erforschen und sogar eine Ritterrüstung anprobieren. Dann 
ging es endlich zur Schule, wo die Projektwoche im Gange war.
  Fotoausstellung in der Schloss-Apotheke Mylau
Im Rahmen eines vom Bund geförderten Projektes „Künste öffnen 
Welten“, in welches unter Federführung des futurum vogtland e.V. 
neben unserem Gymnasium auch die Weinholdschule in Reichenbach 
mit einbezogen war, entstanden unter anderem viele gute Fotos unter 
Anleitung des Kursleiters Falk Hermann. Eine kleine Auswahl davon ist 
nun in der Schloss-Apotheke Mylau der Öffentlichkeit zugänglich.
  Burg Mylau: Sonderausstellung „Zeitenwende 1989“
Vom 03. Dezember bis 03. Januar kann im Museum die Sonderausstellung der 
Landeszentrale für politische Bildung „Zeitenwende1989: Osteuropa zwischen 
Friedlicher Revolution und Gewalt“ besichtigt werden. Die Wanderausstellung 
mit Bildern von Mirko Krizanovic und Texten von Tim Buchen wurde am 03. 
Dezember unter Anwesenheit von Prof. Buchen eröffnet. Im Ratssaal wurde 
dem Thema angemessen der Film „Aufbrüche“ des Plauener Filmemacher Tino 
Peisker, der schon am 08.10.2019 in der Jürgen-Fuchs-Bibliothek gezeigt wurde, 
aufgeführt. Die Ausstellung richtet sich auch an Schulklassen, die hier eine 
gute Gelegenheit haben, sich authentisch mit einem historischen Abschnitt 
jüngster deutscher Geschichte zu befassen, der für die heutigen Großeltern-
Generationen zum Teil mit dramatischen Umbrüchen im persönlichen Leben 
verbunden war. Für unsere Kinder ist das schon Geschichte, mit der sie oft 
nicht mehr viel anfangen können.
 

Texte und Foto: Schule

Jürgen-Fuchs-Bibliothek 	
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

19. Dezember, 02. & 16: Januar, Start jeweils 19:00 Uhr: 
Weihnachtlich geht es beim Winterkino in der 
Bibliothek zu. Gezeigt wird am 19. Dezember der Film „Cinderella Story 
– Ein Weihnachtswunsch“. Das neue Jahr startet actionreich mit dem 
Blockbuster „MiB International“, der am 02. Januar präsentiert wird. Was 
für’s Herz bietet dann am 16. Januar der Film „Drei Schritte zu dir“. Für 
passende Kino-Snacks ist selbstverständlich gesorgt. Der Eintritt ist frei!

17. Dezember, 16:00 Uhr: 
Am 17. Dezember wird es auch beim Lesestart weihnachtlich. In der Geschichte 
„Lieselotte im Schnee“ hat die Postkuh Lieselotte viel zu tun: Weihnachten 
steht vor der Tür und sie muss mit dem Briefträger viele Pakete austragen. Nach 
getaner Arbeit macht sie sich auf den Heimweg, aber inzwischen schneit es 
immer heftiger. Ob sie es noch rechtzeitig zur Bescherung nach Hause schafft?

21. Dezember, 04. & 18.Januar, jeweils 10:00 Uhr:
Die Märchentanten haben sich ebenfalls auf Weihnachten eingestellt. Sie 
lesen am 21. Dezember „Die Weihnachtsgans Auguste“ vor. Im neuen Jahr 
sind sie wieder an den Samstagen in den ungeraden Kalenderwochen in Aktion. 

06. Januar, 14:00 Uhr:
Und die Gaming Session wird auch im neuen Jahr fortgesetzt. Am 
06. Januar werden die neusten Spiele in die Konsolen eingelegt und 
ausprobiert. „Yoshi’s Crafted World“ läuft auf der Nintendo Switch, mit 
der Playstation 4 kann zu viert bei „Garfield Kart“ um die Wette gefahren 
werden und auf der Xbox kann sich bei „Minecraft“ ausgetobt werden.

Auf der Suche nach dem passenden Weihnachtsgeschenk? Vielleicht ist ja 
ein Gutschein für die Bibliothek genau das Richtige! Damit schenken 
Sie ein Jahr Zugang zu mehr als 45.000 Büchern, Filmen, Spielen, 
Zeitschriften und vielem mehr.

Neuberin-Museum Reichenbach, 
Johannisplatz 3
- Gefördert durch den Kulturraum Vogtland-Zwickau als 
regional bedeutsame Einrichtung -

Weihnachtsausstellung „Ankerbausteine – Altes Spielzeug neu 
entdeckt“, Schwerpunktthema der Weihnachtsausstellung sind in diesem 
Jahr die 1880 erfundenen und seit 1882 im thüringischen Rudolstadt 
hergestellten Ankerbausteine, die - lange vor den Lego-Steinen - das 
erste Systemspielzeug der Welt waren. 

Voranmeldungen im Museum unter Tel. 03765 21131. 

Öffnungszeiten: Dienstag bis Freitag:  10:00 bis 16:00 Uhr, Sonntag: 
13:00 bis 16:00 Uhr. An den Adventssonntagen ist das Museum von 
13:00 bis 17:00 Uhr geöffnet. Freitag,  20. Dezember: (Reichenbacher 
Weihnachtsmarkt): 10:00 bis 18:00 Uhr. Samstag, 21. Dezember: 
(Reichenbacher Weihnachtsmarkt): 13:00 bis 17:00 Uhr.

TIPPS & TERMINE
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Samstag, 28. Dezember: 13:00 bis 17:00 Uhr.
Geschlossen am 24., 25., 26. und 31. Dezember 
2019 sowie am 01. Januar 2020.

Veranstaltung: Sonntag, 15. Dezember, 10:30 
Uhr: Vortrag „Weihnachtsbräuche“, Referent: 
Dr. Wolfgang Viebahn.

Neuberinhaus
Eine Einrichtung der Vogtland Kultur GmbH 
– gefördert durch den Vogtlandkreis und den 
Kulturraum Vogtland-Zwickau –

Freitag, 13. Dezember, 19:00 Uhr & Samstag, 
14. Dezember, 15:00 Uhr
„Der kleine Lord“: Musikalische Weihnachts-
inszenierung des Neuberin Ensembles Reichen-
bach und des Ensembles der Musikschule Vogtland

Mittwoch, 18. Dezember, 19:30 Uhr
4. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

Freitag, 20. Dezember, 18:00 Uhr
„Santa Claus plays Rock‘n‘Roll“; Konzert der 
Musikschule Vogtland, Bereich Rock/Pop, mit 
weihnachtlichen Titeln

Samstag, 21. Dezember, 17:00 Uhr
„Winterzauber & Weihnachtsfreude“: Bernhard 
Bettermann & Cheryl Shepard und Ensemble; 
Lesung mit Musik

Mittwoch, 25. Dezember, 21:00 Uhr
Abituriententreffen des Goethe-Gymnasiums 
Reichenbach

Freitag, 27. Dezember, 19:30 Uhr
Andrew Lloyd Webber Musical Gala

Samstag, 28. Dezember, 19:30 Uhr
Kabarett „academixer“; Programm „TrennDich“ 
oder „Wenn Du aus der Mode kommst, dann geh 
ich mit!“

Mittwoch, 01. Januar, 14:30 und 18:00 Uhr
Neujahrskonzerte der Vogtland Philharmonie

Samstag, 04. Januar, 16:00 Uhr
„Der kleine Muck - Das Märchenmusical“

Samstag, 11. Januar, 20:00 Uhr
Piano Man - Songs of Billy Joel

Mittwoch, 22. Januar, 19:30 Uhr
5. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie

Sonntag, 26. Januar, 17:00 Uhr
„Tatra - Bergparadies im Herzen Europas” 
Multivisionsvortrag von Ralf Schwan

Mittwoch, 29. Januar, 08:30 und 10:15 Uhr
Kids meet Classic, mit der Vogtland 
Philharmonie (geschlossene Veranstaltung)

Kunsthalle Vogtland: 
Amorphe Bildskulpturen: Werke von Gerd Kanz; 
Objekte, Bilder, Tafelbilder & Bildskulpturen; 
architektonische & florale Motive; (zu sehen 
bis zum 12. Januar 2020)

Karten sind an der Vorverkaufskasse (Mo. 
geschlossen, Di. und Do. 10:00 bis 18:00 Uhr, 
Mi. 10:00 bis 12:00 Uhr, Fr. 12:00 bis 14:00 Uhr) 
sowie ab eine Stunde vor Veranstaltungsbeginn 
erhältlich. Achtung! In den Monaten Juli und 
August ist die Theaterkasse nur dienstags und 
donnerstags von 10:00 bis 18:00 Uhr geöffnet.
Bestellungen bitte an: Neuberinhaus Reichenbach, 
Weinholdstraße 7, 08468 Reichenbach, Tel. 
03765 12188, Fax: 03765 12425, E-Mail: 
info@neuberinhaus.de; Vorverkauf auch in der 
Geschäftsstelle der Freien Presse, Markt 5

Änderungen vorbehalten!

Vogtland Philharmonie 
Greiz/Reichenbach
Mittwoch, 18. Dezember, 19:30 Uhr,  
Reichenbach, Neuberinhaus und
Freitag, 20. Dezember, 19:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
4. Sinfoniekonzert: Peter Tschaikowsky: Streicher-
serenade C-Dur op. 48, Carl Philipp Emanuel 
Bach: Flötenkonzert G-Dur Wq 22, Wolfgang 
Amadeus Mozart: Sinfonie Nr. 39 Es-Dur KV 543; 
Rute Fernandes/Flöte; David Marlow/Dirigent

Sonntag, 22. Dezember, 17:00 Uhr, Greiz, 
Stadtkirche St. Marien
J. S. BACH: Weihnachtsoratorium BWV 248, 
Kantaten I & IV-VI; Kantatenchor Greiz; Ralf 
Stiller/Dirigent

Freitag, 27. Dezember, 19:00 Uhr, Lengenfeld, 
Aegidiuskirche
J. S. BACH: Weihnachtsoratorium BWV 248, 
Kantaten I – III; Barbara Elisabeth von Stritzky/
Sopran, Sonja Koppelhuber/Alt, Albrecht 
Sack/Tenor, Felix Plock/Bass, Kirchenchor 
Lengenfeld; GMD Stefan Fraas/Dirigent

Dienstag, 31. Dezember, 13:30, 17:00 & 
20:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Silvesterkonzert: Heitere Melodien aus Oper, 
Operette und Musical zum Jahreswechsel; 
Judith Spießer/Sopran, Marco Antonio Rivera/
Tenor, Kristin Hendinger/Moderation; David 
Marlow/Dirigent 

Mittwoch, 01. Januar, 14:30 & 18:00 Uhr, 
Reichenbach, Neuberinhaus

Neujahrskonzert: Heitere Melodien aus Oper, 
Operette und Musical zum Jahreswechsel; 
Judith Spießer/Sopran, Marco Antonio Rivera/
Tenor, Kristin Hendinger/Moderation; David 
Marlow/Dirigent 

Sonntag, 12. Januar, 17:00 Uhr, Plauen, 
Festhalle
Neujahrsgala: Heitere Melodien aus Oper, 
Operette und Musical zum Jahreswechsel; 
Judith Spießer/Sopran, Daniel Pataky/Tenor; 
GMD Stefan Fraas/Dirigent & Moderation

Mittwoch, 22. Januar, 19:30 Uhr, Reichen-
bach, Neuberinhaus und
Freitag, 24. Januar, 19:30 Uhr, Greiz, Vogt-
landhalle
5. Sinfoniekonzert: Wolfgang Amadeus Mozart : 
Ouvertüre zur Oper Don Giovanni KV 527, Dmitri 
Schostakowitsch: Violinkonzert Nr. 1 a-Moll op. 
77, Edward Elgar: Enigma-Variationen op. 36; 
Elin Kolev/Violine; David Marlow/Dirigent

Mittwoch, 29. Januar, 08:30 & 10:15 Uhr, 
Reichenbach, Neuberinhaus und
Donnerstag, 30. Januar 08:30 & 10:15 Uhr, 
Greiz, Vogtlandhalle
Kids meet Classic: Ludwig van Beethoven wird 
250; Wolfgang Wedel/Klavier; GMD Stefan 
Fraas/Dirigent
Tickets: geschlossene Veranstaltung - (Anfragen 
für Schulen an Thomas Divoßen 0152 21712505, 
kids@vogtland-philharmonie.de)

Konzerte in der Region. Änderungen vorbehalten!

Ausstellungen
Reichenbach, Rathaus, Markt 1, 
Eingangsfoyer: Arbeiten von Weinholdschülern 
zur ibug; (zu sehen bis 03. Januar 2020)

Reichenbach, Neuberin-Museum, Johannisplatz 3
Weihnachtsausstellung: Schwerpunktthema sind 
in diesem Jahr die 1880 erfundenen und seit 
1882 im thüringischen Rudolstadt hergestellten 
Ankerbausteine, die - lange vor den Lego-
Steinen - das erste Systemspielzeug der Welt 
waren.; (zu sehen bis 02. Februar 2020) 

Reichenbach, Kunsthalle Vogtland e.V., im 
Neuberinhaus, Weinholdstraße 7
„Brückenschlag“ Bildskulpturen:  Gerd Kanz: „Tafel-
bild-Bildskulptur“; (zu sehen bis 10. Januar 2020)

TERMINE
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hauses sowie nach Vereinbarung, Tel. 03765 
6676467

Mylau, Burg: „Zeitenwende 1989“

Greiz, Museum Unteres Schloss, Burgplatz 12
Ausstellung „Weihnachtsausstellung Spielspaß 
- 90 Jahre Spielzeugsammlung“

Greiz, Sommerpalais: 
Ausstellung „Der doppelte Erich. Erich Ohser 
illustriert Erich Kästner“; (zu sehen bis 02. 
Februar 2020)
Gedenkausstellung - gewidmet den 2019 
verstorbenen Karikaturisten Lothar Otto, 
Achim Jordan und Andreas Prüstel; (zu sehen 
bis 02. Februar 2020)

Veranstaltungen
Ab Januar 2020, jeden zweiten Dienstag im 
Monat, am 14. und 28. Januar 2020 findet jeweils 
von 16:00 bis 18:00 Uhr, im Rathaus Mylau, eine 
Bürgersprechstunde des Ortschaftsrates Mylau statt. 
Die Mylauerinnen und Mylauer sind aufgerufen, ihre 
Fragen und Anregungen mitzuteilen.
 12. Dezember, 19:00 Uhr, Neumark, Ev.-Luth. 
Kirche
Weihnachtslieder-Singen

13. Dezember, 18:30 Uhr, Reichenbach, OT 
Mylau, Kirche
Weihnachtskonzert des Goethe-Gymnasiums

14. Dezember, 10:00 Uhr, Reichenbach, 
Salzgrotte, Fedor-Flinzer-Straße 21	
Farben-Klang-Spiel für Eltern und Kinder ab 4 
Jahren 

16:00 + 20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle, 
Carolinenstraße 15
Kabarett „Fettnäppchen“ Gera mit neuem 
Weihnachtsprogramm

14. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, OT 
Rotschau, Gündel‘s Kulturstall, Schwarze Tafel 15
„Artüffel & Quark“: Musikalisch-kabarettistische 
Wein- und Kartoffelverkostung

20:00 Uhr, Greiz, Alte Papierfabrik, Mylauer 
Straße 3
Leander (Singer-Songwriter aus dem Vogtland) 

14., 15. Dezember, Netzschkau, im und am 
Schloss
Schlossweihnacht

14., 15. Dezember + , 21., 22. Dezember, 
jeweils 15:00 Uhr, Greiz, PrivatTheater 
FünfHof, Untere Waltersdorfer Straße 1a
„Geschichten aus der Murkelei & Die 
Weihnachtsgans Auguste“: ein stimmungsvoller 
Nachmittag vor Weihnachten

15. Dezember, 11:00 bis 18:00 Uhr, Greiz, 
Unteres Schloss, Burgplatz 12
15. Romantische Fürstenweihnacht

Einlass ab 15:30 Uhr, Reichenbach, Keller, 
Markt 10
Adventsgeschichten im Kerzenschein: Lesung 
vorweihnachtlicher Texte mit Kaffee, Tee, 
Kakao und Weihnachtsgebäck

16. - 18. Dezember, 09:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle
17. Dezember, 09:30 & 14:30 Uhr, 19. 
Dezember, 09:30 & 18:30 Uhr + 20. Dezember, 
09:30 Uhr

„Schneeweißchen & Rosenrot“: Weihnachts-
märchen des Kleinauf-Theaters & der 
Tanzklassen der Musikschule Greiz

17. Dezember, 19:30 Uhr, Neumark, Ev.-Luth. 
Kirche
Weihnachtskonzert des Frauenchores 
Reichenbach, Solistin: Julia Domke (Sopran/
Dresden), Christian Wegler (Orgel)

18. Dezember, 18:30 bis 19:30 Uhr, Reichen-
bach, Saal der Musikschule, Bahnhofstraße 84
Klassenvorspiel Violine  (Klasse: Beate Erler)

19. Dezember, 19:00 Uhr, Reichenbach, Salz-
grotte
Farben-Klang-Reise für Erwachsene und Kinder 
ab 12 Jahren 

19:30 Uhr, Reichenbach, Peter-Paul-Kirche, 
Kirchplatz
Weihnachtskonzert des Frauenchores Reichen-
bach, Solistin: Julia Domke (Sopran/Dresden), 
Christian Wegler (Orgel)

20. bis 22. Dezember, Reichenbach, Postplatz
Weihnachtsmarkt
Schnuppern Sie den typischen Weihnachtsduft 
von Glühwein und gebrannten Mandeln, 
lauschen Sie dem besinnlichen 
Bühnenprogramm und lassen Sie sich 
von liebevoll geschmückten Ständen mit 
kunsthandwerklichen Geschenkideen überra-
schen. Der Postplatz strahlt im feierlichen 
Ambiente und der Märchenexpress fährt durch 
die funkelnde Innenstadt, die Kinder können 
Karussell fahren, Pony reiten und Vieles mehr. 
So wird der Besuch des Weihnachtsmarktes 
garantiert ein Erlebnis für die ganze Familie! 
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Abonnements

erhältlich

5. SINFONIEKONZERT

Abonnements

erhältlich

4. SINFONIEKONZERT
• P. Tschaikowsky Streicherserenade C-Dur • C. P. E. Bach 
Flötenkonzert G-Dur • W. A. Mozart Sinfonie Nr. 39 Es-Dur

WEIHNACHTSORATORIUM

Silvester- & Neujahrskonzerte

Alle Termine und weitere Information unter www.vogtland-philharmonie.de • 03765 13470 • unterstützt vom Kulturraum Vogtland/Zwickau

21. Dezember: Am Abend heizen DJs zur 
Apres-Ski Party ordentlich ein - denn wenn 
andere Weihnachtsmärkte schließen, geht‘s in 
Reichenbach erst richtig los.

20. Dezember, 18:00 Uhr, Reichenbach, 
Agentur realitätsverlust, Weinholdstraße 21
Bürokonzert - mit dem Chef am Saxophon

19:00 bis 20:15 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84	
Klassenvorspiel Klavier  (Klasse: Irina Troian)

19:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
4. Sinfoniekonzert der Vogtland Philharmonie 

21. Dezember, 20:00 Uhr, Greiz, Alte Papier-
fabrik, Mylauer Straße 3
FSP Weihnachtskonzert mit VIVA PUNK! - 
Akustik Punk, Popmetal und Rock

22. Dezember, 13:00 bis 18:00 Uhr, Reichen-
bach, Innenstadt
Verkaufsoffener Sonntag

15:00 Uhr, Netzschkau, OT Brockau, Kräuter-
gärtnerei Sagan, Kräuter-Café, Friedensstraße 2
„Oje, du fröhliche. Die Irren kommen…“; 
Lesung mit Petra Steps und Roland Spranger

17:00 Uhr, Greiz, Stadtkirche St. Marien
J. S. Bach: Weihnachsoratorium BWV 248, Teile 
I, IV-VI - mit der Vogtland Philharmonie und 
Solisten

24. Dezember, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Wir warten auf den Weihnachtsmann“, mit 
„Rumpelstilzchen“ vom Marionettentheater 
Dombrowsky

17:00 Uhr, Reichenbach, Trinitatiskirche, Postplatz
Musikalische Christvesper mit Musik und 
Besinnung im Kerzenschein  - mit Solisten, 
Instrumentalisten und der Trinitatis-Kantorei 
Reichenbach

25. Dezember, 11:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Weihnachten im Restaurant „Zur Bühne“

27. Dezember, 18:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Schwanensee“: Ballett von Peter I. 
Tschaikowsky, Gastspiel des Nordböhmischen 
Theaters Usti nad Laben

28. Dezember, 17:00 Uhr, Reichenbach, 
Trinitatiskirche
Quintense „Winter Wonderland“ - Die „Vocal 
Band“ aus Leipzig

29. Dezember, 10:30 Uhr, Reichenbach, 
Peter-Paul-Kirche, Kirchplatz
Matinee mit weihnachtlicher Musik für Sopran 
und Orgel, mit Julia Domke (Sopran/Dresden) 
und Christian Wegler (Orgel)

16:00 bis 18:00 Uhr, Reichenbach, Saal der 
Musikschule, Bahnhofstraße 84
Musik zum Jahresausklang, Kammerkonzert Violon-
cello und Klavier, Es musizieren Schülerinnen und 
Schüler der Musikschule Vogtland

30. Dezember, 16:00 Uhr, Reichenbach, OT 
Mylau, Burg
Konzert zwischen den Jahren; es musizieren 
Schülerinnen und Schüler der Musikschule 
Vogtland

19:00 Uhr, Reichenbach, Treffpunkt Eingang 
Rathaus, Markt 1, Nachtwächterführung

31. Dezember, 13:30 + 17:00 + 20:30 Uhr, 
Greiz, Vogtlandhalle
Silvesterkonzerte I - III der Vogtland Phil-
harmonie 

17:30 Uhr, Greiz, pm-lounge, Brückenstraße 24
Silvester-Buffet

18:00 Uhr, Elsterberg, St. Laurentiuskirche
Silvester im Kerzenschein

22:00 Uhr, Reichenbach, Peter-Paul-Kirche, 
Kirchplatz
Orgelmusik zum Jahreswechsel, mit Christian 
Wegler (Orgel), Werke von J.S. Bach und M. 
Schütz

01. Januar, 14:00 bis 22:00 Uhr, Greiz, 
Eissportfläche, An der Eisbahn
Neujahr auf der Eisbahn

03. Januar, 18:00 Uhr, Greiz, Goethepark, an 
der Vogtlandhalle - Winterdorf
04. Januar, 15:00 Uhr: Winterdorf  (ab 19:00 
Uhr: Livemusik mit Ralf Dietsch)
05. Januar, 15:00 Uhr: Winterdorf  (ab 16:00 
Uhr: KiWiDo - Scherenschnitttheater)
10. Januar, 18:00 Uhr: Winterdorf
11. Januar, 15:00 Uhr: Winterdorf (ab 20:00 
Uhr: Aprés-Ski)
12. Januar: 15:00 Uhr: Winterdorf  (ab 16.00 
Uhr: KiWiDo - Puppentheater, 20.00 Uhr: 
Abschluss-Höhepunkt)

04., 05. & 11., 12. Januar, jeweils 10:00 
bis 18:00 Uhr,  Netzschkau, Schützenhaus, 
Schützenstraße 44
Modelleisenbahnausstellung des Modelleisen-
bahnclub „Göltzschtalbrücke“ e.V.
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Eisdisco

11. Januar, 15:00 Uhr, Greiz, Neustadt
Tannenbaumverbrennung

20:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Tanzabend mit der Inkspot Swingband 
Zeulenroda

12. Januar, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Goldene Egerländer Melodien: Peter Kamenz 
und seine Goldenen Egerländer, Blasmusik-
Konzert

15. Januar, 18:30 bis 20:00 Uhr, Reichenbach, 
Saal der Musikschule
Streicher-Musizierstunde

18. Januar, 15:00 Uhr, Reichenbach, Begeg-
nungsstätte, Nordhorner Platz 3
„Kunst ist im Spiel“: Wettbewerbskandidaten 
„Jugend musiziert“ stellen sich vor (Musik-
schule Vogtland)

16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Sie müssten doch mal 20 sein!“: Jubiläumsgala 
des Jugend- und Kinderballetts „kess“ 
(Zeulenroda)

19. Januar, 16:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Uganda - Im grünen Herzen Afrikas“: 
Multivisionsshow von Annett & Michael Rischer

20. Januar, 14:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Darf ich bitten?“: Seniorentanzveranstaltung

22. Januar, 19:00 Uhr, Elsterberg, Regine 
Horlbeck, Friedhofstraße 33
„Im Winter, wenn es frieret…“: 9. Wohnzimmer-
konzert - Klezmer, Irish Folk, Swing

25. Januar, 15:00 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
„Der Traumzauberbaum“ - Das Geburtstagsfest, 
mit dem Reinhard-Lakomy-Ensemble

Reichenbach, Stadtpark
Winterzauber

18:30 Uhr, Greiz, 
Vogtlandhalle,  Restaurant 
1. Küchenparty

26. Januar, 09:00 Uhr, Greiz, 
Treffpunkt: Parkplatz Landratsamt
Kuhberg-Zielfahrt des MC Greiz e.V.

15:30 Uhr, Greiz, Vogtlandhalle
Die große Johann Strauß Gala 
- Mitglieder des Gala Sinfonie 
Orchesters Prag präsentieren die 
schönsten Stücke des Walzerkönigs

20:00 Uhr, Reichenbach, Gaststätte 
„Bergkeller“, Moritzstraße 27	
Live in Concert: Vinnie Moore (USA) 
„Soul Shifter“ Europa Tour 2020

31. Januar, 16:00 Uhr, Greiz
„Das große Stadtfest unterwegs 
2020“: präsentiert von Andy Borg 
- mit Judith & Mel, Monique, 
Geschwister Niederbacher

Angebote
Kostenlose anwaltliche Rechtsbe-
ratung für einkommensschwache 
Bürger: Rathaus, Markt 1, Zimmer 023
Jeden Dienstag, 16:00 bis 18:00 Uhr; 
Die kostenfreie Erstberatung soll 
über Möglichkeiten, Chancen und 

Risiken in rechtlichen Auseinandersetzungen 
informieren. Terminvereinbarung und 
Beratungshilfeschein sind nicht erforderlich. 
Sie benötigen einen schriftlichen Nachweis der 
Bedürftigkeit, z.B. ALG-II-Bescheid.

Schiedsstelle Reichenbach: Rathaus, Markt 1, 
Zimmer 023
Jeden zweiten und vierten Donnerstag im Monat 
von 16:00 bis 18:00 Uhr; Tel. 03765 524-1096, 
E-Mail: Schiedsstelle-Reichenbach@gmx.de
Geänderte Sprechtage Dezember: 
Der Sprechtag am 19. Dezember fällt aus.

Besucherbergwerk Alaunwerk in Mühlwand:
Öffentliche Mettenschichten auf dem Gelände 
des Alaunwerkes: am 14. & 21. Dezember, 
19:00 Uhr: Mettenschichten; Bitte Anmeldung 
unter Tel. 0162 1774538
Öffnungszeiten Weihnachten/Neujahr: Heilig-
abend sowie am 1. Weihnachtsfeiertag ist 
geschlossen. Am 2. Weihnachtsfeiertag ist 
13:00 bis 16:00 Uhr geöffnet. Am Samstag, 
28., und Sonntag, 29. Dezember, ist geöffnet, 
am 31. Dezember sowie am 01. Januar 2020 ist 
geschlossen.
Der Verein Tropfsteingrotte Alaunwerk Mühlwand/
Reichenbach e.V. wünscht ein friedvolles Weih-
nachtsfest sowie alles Gute für das Jahr 2020!

Bildungs- und Begegnungszentrum für 
jüdisch-christliche Geschichte und Kultur 
des Vereins Sächsische Israelfreunde e.V.: 
Wiesenstraße 62; Ausstellung über die 
Stiftshütte und den Salomonischen und 
Herodianischen Tempel; ein interaktiver Zeit-
strang und eine Übersicht über die sieben 
biblischen Feste und eine Thorarolle ergänzen 
die Ausstellung.
Bitte telefonische Terminvereinbarung/Anmel-
dung einer Führung: 03765 2573720

Sprechstunde des Behindertenrates und der 
Seniorenvertretung
Mittwoch, 08. Januar, 09:30 bis 11:00 Uhr, 

Reichenbach, Stadthaus, Markt 6, 1. Etage, 
Zimmer 107

Vogtländischer Gebirgs- und Wanderverein 
„Göltzschtalbrücke“ Reichenbach e.V.: 
Treffen an jedem zweiten Donnerstag im Monat 
um 18:00 Uhr im Gemeindezentrum Friesen zur 
Zusammenkunft. Wanderfreudige Bürger sind 
dazu herzlich eingeladen. Anfragen können an 
Harald Meckel, Hauptstr. 9, Ortsteil Friesen, 
Tel. 03765 13554, gerichtet werden.
Die genauen Zeiten erfahren Interessenten von 
Harald Meckel.
17. Dezember: Treffpunkt Parkplatz Kuhberg: 
Weihnachtswanderung um Brockau; 8 km
04. Januar: Treffpunkt Reichenbach, Wasser-
turm: Rund um die Schwarze Katz; 7 km
23. Januar: Treffpunkt Reichenbach, Rewe-
Parkplatz: Deutscher Winterwandertag in  
Schöneck; 9 und 14 km
05. Februar: Treffpunkt Netzschkau, Georg-
straße: Coschütz-Kriebelstein; 10 km

Vogtländisches Seniorenkolleg Reichenbach 
e.V.: Begegnungsstätte, Nordhorner Platz 3, 
08468 Reichenbach, Tel.: 03765 349798 (nur 
während der Sprechzeit), Sprechzeiten: Jeden 
1. und 3. Mittwoch von 12:30 bis 14:30 Uhr, 
Internet: www.seniorenkolleg-vogtland.de, 
E-Mail: info@seniorenkolleg-vogtland.de
08. & 29. Januar, 09:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Ganzheitliches Gedächtnistraining
14. Januar, 14:00 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Schreibende Senioren
10. Dezember, 15:30 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Musik, Robert Schumann- Vater, Kritiker 
und Förderer der deutschen Romantik: 
Schumann: „Neue Zeitschrift für Musik“, Die 
sinfonischen Antipoden „Frühlingssinfonie“ 
und die „Rheinische“
16. Januar, 15:15 Uhr, Begegnungsstätte: 
Zirkel Geschichte : Analyse von Einkommen und 
Vermögensverteilung
29. Januar, 14:30 Uhr, Neuberin-Museum, 
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Bildungszentrum für 
Soziales, Gesundheit und Wirtschaft 

Kirchplatz 7 · 08468 Reichenbach/Vogtl.
Telefon 03765 55400 

fs-reichenbach@bsw-mail.de 

Schulgeldfreie Berufsausbildung in der Altstadt-
schule – Die Gesundheitsschule in Reichenbach!

Alle Informationen über die staatlich 
anerkannten Aus- und Weiterbildungen in 
den Gesundheitsfachberufen unter 
www.bildungszentrum-reichenbach.de  

Pflegefachfrau/Pflegefachmann 
staatl. geprüfte/r Krankenpflegehelfer/in
Logopädin/Logopäde
Ergotherapeut/in (WFOT)
Physiotherapeut/in

Ausbildungsbeginn 1. September 2020

Johannisplatz 3: Zirkel Literatur: Lesung 
aus dem neu erschienenen Erzählband 
„Blondinenrettung“

Suchtberatungsstelle des DRK Kreisver-
bandes Vogtland/Reichenbach e.V., Hum-
boldtstraße 45, Tel. 03765 13469
Öffnungszeiten: Mo/Do: 08:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 16:00 Uhr, Di/Mi: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 18:00 Uhr, Fr. 08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.

DRK Begegnungsstätte „Ausweg“, Reichen-
bach, Humboldtstraße 45
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag ab 08:30 Uhr
Interessenten am Kreativen Gestalten, treffen 
sich jeweils dienstags ab 13:00 Uhr:	
Treffen der SHG „Trockene Alkoholiker“: Jeden 
Dienstag in der Zeit von 16:30 bis 18:00 Uhr in 
der Begegnungsstätte „Ausweg“
Treffen der Angehörigengruppe: Jeden 
ersten Montag im Monat, 18:00 Uhr in der 
Begegnungsstätte „Ausweg“; Ansprechpart-
nerin Frau Höpfner, Tel. 0170 8968118
Suchtberatungsstelle des DRK Kreisverbandes 
Vogtland/Reichenbach e.V., Humboldtstraße 
45, Tel. 03765 13469; E-Mail: suchtberatung@
drk-reichenbach.de
Öffnungszeiten: Mo/Mi: 10:00 bis 12:00 und 
13:00 bis 18:00 Uhr; Di/Do: 08:00 bis 12:00 
und 13:00 bis 16:00 Uhr; Fr:   08:00 bis 12:00 
Uhr sowie nach Vereinbarung.
 
Freizeitsportgemeinschaft Reichenbach-West: 
Telefon-Kontakt: Volleyball: 03765 69042, 
Frauengymnastik/Wandern: 03765 69395; 
Jeweils dienstags, Sporthalle Neuberschule: 
Frauengymnastik: 19:00 Uhr; Volleyball: 20:00 Uhr
Wandergruppe: Samstag, den 11. Januar: Treff 
10:00 Uhr am Solbrigplatz-Stadtpark-Cunsdorf-
Windmühlenweg-Landschänke (12:00 Uhr 
Mittagessen und Besprechung Wanderplan 
2020)-Solbrigplatz; 7,5 km

Heinsdorfergrund/Oberheinsdorf, Öffnung 
des Rollbockschuppens: 
Von Dezember 2019 bis Ostersonntag, 12. April 
2020 keine Öffnungszeiten.
Besichtigungen durch Gruppen sind jederzeit 
möglich. Abstimmung mit Peter Kober, Tel. 
03765 4833356 oder der Gemeindeverwaltung 
Heinsdorfergrund.

Diakonieverein Reichenbach und Umgebung 
e.V.: Begegnungsstätte der Stiftung Sparkasse 
Vogtland, Nordhorner Platz 3, Tel. 69327, 
Fax: 17125, E-Mail: begegnungsstaette-
diakonie@t-online.de

Begegnungen/Vorträge: immer Dienstag, ab 
14:00 Uhr: 
Spielenachmittag: „Rommé und andere Spiele“, 
Mittwoch, 14:00 bis 16:30 Uhr
Patchwork und Nähzirkel: Mittwoch, 16:30 Uhr – 
Interessenten sind herzlich willkommen und können 
sich gern bei Frau Wich, Tel. 03765 14420, melden.
Religionsleben: Gottesdienst: 15. Dezember
Sozialberatung für behinderte Menschen und 
ratsuchende Angehörige: Jeden 1. und 3. 
Donnerstag im Monat, 09:00 bis 13:00 Uhr; Die 
Beratung findet nach Terminvereinbarung statt. 
Die Beratung ist kostenlos. Tel. 037421 28077
Senioren-Computer-Club: Anmeldungen für PC-
Grund- und –aufbaukurs sowie sind möglich. 
Interessenten melden sich bitte in der 
Begegnungsstätte, Tel. 03765 69327 
Sonderveranstaltungen: Ausstellung: „Eine 
Winterreise“: Ausstellung von Herrn Reil; (zu 
sehen bis Mitte Februar 2020)

Selbsthilfegruppe Angehörige von Demenz- und 
Alzheimererkrankten: Koordinatorin: Barbara 
Vogl, Sozialpädagogin, Humboldtstraße 45, Tel. 
03765 711058, E-Mail: b.vogl@drk-reichenbach.de
Treffen jeden vierten Mittwoch im Monat, 
18. Dezember, 1. Bowlingcenter Reichenbach, 
Albertistraße: Adventsfeier

„Das Boot“, Psychosoziale Kontakt- und 
Beratungsstelle, Albertistraße 46, Tel. 03765 
5259971, E-Mail: pskb@drk-reichenbach.de, 
Ansprechpartner: Karin Meier, Tanja Schubert
Öffnungszeiten: Mo: 08:30 bis 15:00 Uhr, Di/
Mi: 11:00 bis 19:00 Uhr, Do: 08:30 bis 15:00 
Uhr-Fr: 08:30 bis 13:00 Uhr, Sa (ungerade 
Woche): 09:00 bis 12:00 Uhr
Beratungszeiten: Di/Mi: 09:00 bis 11:00 Uhr 
und nach Vereinbarung
Jeden ersten Mittwoch im Monat: 14:00 bis 15:30 
Uhr: Selbsthilfegruppe „Depression und Angst“
Wöchentliche Angebote:
Montag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde zum Wochen-
beginn, 11:00 Uhr Kunstzirkel/Kreativarbeit
Dienstag: 11:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Gitarrenspiel, 12:00 Uhr gemeinsames Kochen, 
14:00 Uhr bunter Nachmittag, 16:30 Uhr 
Gruppenangebot im „Ausweg“
Mittwoch: 11:30 Uhr gemeins-ames 
Kochen, 16:00 Uhr Gedächtnis-
training/Spielenachmittag
Donnerstag: 10:00 bis 14.00 Uhr 
Brunch, (bitte um Voranmeldung)                                                    
Freitag: 09:00 Uhr Gesprächsrunde 
zum Wochenausklang
Samstag: (ungerade KW): 09:00 Uhr 

Frühstücksrunde Veranstaltungen:
(Bitte voranmelden, da begrenzte Plätze! Es 
können Unkostenbeiträge entstehen.)

Alle Veranstaltungen auf einen Blick sind im 
Internet unter www.reichenbach-vogtland.de zu 
finden! Änderungen vorbehalten!
 

Reichenbacher Adventskalender
24 Türchen - 24 Bücher

Der Reichenbacher Adventskalender ist ein 
Gemeinschaftsprojekt des Reichenbacher City-
Managements und der Stadtverwaltung. Dabei 
lesen 24 politische Vertreter und bekannte 
Reichenbacher täglich etwas aus ihrem 
Lieblingsbuch vor.
Die Termine bis Weihnachten:
 
13.	 17:00 Uhr	 Dr. Wolfgang Viebahn           	
		  Postplatz
14.	 17:00 Uhr	 Gisela Weck, Postplatz
15.	 16:00 Uhr    Prof. Peter Tillack
		  Keller am Markt
16.	 17:00 Uhr	 Birgit Schaller, Postplatz
17.	 17:00 Uhr	 Claudia Damisch, Postplatz
18.	 17:00 Uhr	 Jörg Schaller, Postplatz
19.	 17:00 Uhr	 Henry Ruß, Postplatz
20.	 17:00 Uhr	 Martina Mann 
		  Bühne Postplatz
21.	 17:00 Uhr	 Aline Reus
		  Bühne Postplatz
22.	 17:00 Uhr	 Kerstin Müller & 
		  Daniela Raschpichler, 
		  Bühne Postplatz
23.	 17:00 Uhr	 Thomas Höllrich, Postplatz
24.	 10:00 Uhr	 Frank Wirth, Postplatz
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TSV VORWÄRTS MYLAU, ABTEILUNG JUDO:
„Mylauer Judoka“ in Schlettau!

Am 23. November fuhren sechs Judoka aus Mylau nach Schlettau zum 22. 
Räucherkerzenpokal. Es  waren insgesamt 18 Vereine mit 159 Teilnehmern 
angereist, die um die Einzelplatzierungen und Mannschaftspokale 
kämpfen wollten. An diesem Wettkampftag sollte sich der Fleiß im 
Training der vergangenen Tage als Erfolg zeigen. 
Den 1. Platz belegten Jannick Dietzsch AKL U11, Nils Kramer AKL U11 
und Leni Dietzsch in der AKL U9. Jamie Baumung konnte sich in der AKL 
U11 einen starken 2. Platz erkämpfen. Den 3. Platz belegte Lisa Böhm 
in der AKL U11 und in der AKL U9 erkämpfte sich unsere jüngste Judo 
Kämpferin Ennie Dietzsch den 3. Platz.
Herzlichen Glückwunsch!

Text und Fotos: M. Pfretzschner

FRAUENCHOR REICHENBACH:
20 Jahre Weihnachtskonzerte des Frauenchores

Am 17. und 19. Dezember lädt der Frauenchor Reichenbach zum 
traditionellen Weihnachtskonzert in die Kirche Neumark und in die 
Peter-Paul-Kirche Reichenbach ein. Damit steht ein kleines Jubiläum an:  
Zum zwanzigsten Mal werden die Chorfrauen um ihren Leiter Wolfgang 
Horlbeck in die Weihnachtszeit einstimmen. „Wir können schon ein 
wenig stolz sein“, resümiert der Chorchef, insbesondere freue ihn, dass 
der Besuch eines der Weihnachtskonzerte für viele Reichenbacher schon 
zum traditionellen Muss in der Adventszeit gehört. Für die 50 Chorfrauen 
sei dies stets die Herausforderung des Jahres gewesen. „In zwanzig 
Jahren haben wir an die 150 weihnachtliche Chorsätze, darunter richtig 
schwere, aber auch die heimatlichen aus dem Vogtland, erarbeitet, dazu 
11 größere Werke mit Orgel: Messen, Kantaten, Motetten, Responsorien, 

ein Magnificat. Und das zeitgenössische Chorschaffen gehörte immer in 
unsere Programme, an die 20 Stücke, insbesondere von den Komponisten 
Jürgen Golle und Paul Eberhardt Kreisel, haben wir sogar uraufgeführt.“ 
Sein großer Dank gilt Kantor Christian Wegler, dem eigentlichen Initiator 
der Konzerte, der bis heute treuer Begleiter des Frauenchores blieb. 
An der Planung des diesjährigen Jubiläumskonzert hat der gesamte Chor 
mitgearbeitet: Eine Wunschliste brachte 22 Highlights der letzten 20 
Jahre ins Programm, darunter natürlich auch die schönsten deutschen 
Weihnachtslieder. „Mit besonderer Freude sehen wir auch dem Auftritt 
der Sopranistin Julia Domke – sie hat ja einige Zeit bei uns im Chor 
gesungen – entgegen, die unser Programm mit der Uraufführung dreier 
Orgellieder von Jürgen Golle bereichern wird“, so Wolfgang Horlbeck. 
Einige Lieder aus dem Weihnachtsprogramm werden auch zuvor schon 
erklingen: in einigen Altersheimen in Reichenbach und Netzschkau, die 
der Frauenchor traditionell in jedem Jahr besucht.

Info:
Weihnachtskonzert 17.12. Kirche Neumark, 19.30 Uhr
Weihnachtskonzert 19.12. Peter-Paul-Kirche Reichenbach, 19.30 Uhr

SCHALMEIENKAPELLE REICHENBACH 1960 E.V.:

Die Reichenbacher Schalmeien bedanken sich bei allen Freunden der 
Kapelle für ihre Unterstützung.
Wir wünschen allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2020!

VEREINE

    mit anschließendem großen Höhenfeuerwerk

ab 28.12.FEUERWERKSVERKAUF

FEIERN SIE MIT UNS DIE LETZTEN TAGE DES JAHRES!
Bestaunen Sie bei Musik und coolen Drinks 
am Samstag, den 28.12.2019 ab 16.30 Uhr 

unsere große Feuerwerksvorführung. Kaufen Sie 
gleich anschließend nur das was Sie gesehen haben!
......................................................................................................
hagebaumarkt Zwickau, Brander Weg 1, 08060 Zwickau

FEUERWERKSVORFÜHRUNG
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Änderungen vorbehalten! Für den ärztlichen Notfalldienst wenden 
Sie sich bitte an die Rettungsleitstelle Plauen, Tel. 03741 19222. Sie 
können die diensthabenden Allgemeinmediziner und Fachärzte der 
Kinder- und Frauenheilkunde, HNO- und Zahnärzte außerdem Ihrer 
Tagespresse entnehmen.

Apothekenbereitschaft im Dezember & Januar
Während des Notdienstes von 20:00 Uhr abends bis 8:00 Uhr morgens 
werden nur ärztliche Rezepte beliefert und dringend benötigte 
Medikamente abgegeben.
Wechsel: früh, 08:00 Uhr

Alte Stadt-Apotheke, Reichenbach, Marktstraße 4/5, Tel. 03765 12184
Notdienst am: 24.12., 07.01., 20.01., 25., 26.01., 31.01. 
Apotheke am Solbrigplatz, Reichenbach, Solbrigplatz 3, Tel. 03765 13224
Notdienst am: 17.12., 30., 31.12., 04., 05.01., 10.01., 23.01. 
Pelikan-Apotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 9, Tel. 03765 14711	
Notdienst am: 06.01., 11., 12.01., 17.01., 30.01.
Sonnen-Apotheke, Reichenbach, Albert-Schweitzer-Str. 1, Tel. 03765 12121
Notdienst am: 16.12., 21., 22.12., 26., 27.12., 09.01., 22.01.
Lieblingsapotheke, Reichenbach, Zwickauer Straße 102, Tel. 03765 7947989 
Notdienst am: 23.12., 28., 29.12., 03.01., 16.01., 29.01.
Alte Apotheke, Lengenfeld, Badergasse 3, Tel. 037606 8414
Notdienst am: 13., 14., 15.12., 20.12., 25.12., 01., 02.01., 13.01., 18., 	
	 19.01., 24.01., 28.01.
Stadt Apotheke, Lengenfeld, Markt 5, Tel. 037606 2345
Notdienst am: 15.01.
Schloss-Apotheke, Mylau, Markt 9, Tel. 03765 34615	
Notdienst am: 18.12., 08.01., 21.01.
Anker Apotheke, Netzschkau, Mittelstraße 2, Tel. 03765 34020	
Notdienst am: 19.12., 14.01., 27.01.

Wir wünschen allen unseren Patienten und Ärzten
ein frohes Weihnachtsfest und einen gesunden Rutsch ins neue Jahr!

Folgende Beilagen sind in das Amtsblatt eingelegt: 
eine Apothekenbeilage
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Der nächste Anzeiger erscheint am 31.01.2020
Anzeigenschluss ist der 17.01.2020
Bei Interesse bitte melden. Wir beraten Sie gern.
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Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien schöne Weihnachten und alles Gute für das neue Jahr

Humboldtstraße 45
08468 Reichenbach

Tel.: 03765 32 59 00
www.drk-reichenbach.de

Wir sind gern in Reichenbach und
Umgebung für Sie da!
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Wohnungsbaugesellschaft Reichenbach mbH · Zwickauer Str. 32 ·  (03765) 55 33-0

Jetzt schon vormerken: „Winterzauber im Stadtpark“ am Samstag, den 25.01.2020!

www.woba-reichenbach.de

Besinnlichkeit und Lichterglanz bringen Festtagsstimmung
in die Häuser der Stadt. Die perfekte Zeit, um unseren Mietern 
und Geschäftspartnern für ihr Vertrauen und die gute Partner-
schaft zu danken. Wir wünschen Ihnen ein friedvolles Fest mit 
schönen Stunden in Familie und alles Gute für das neue Jahr!

Wir wünschen ein erfülltes Weihnachtsfest!

MIT FREUDE SCHENKEN

Unsere Geschäftsstelle bleibt vom 24.12. bis 31.12.2019 geschlossen. 


